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Der Steigerwald-Kurier 
macht Sommerpause …

Am Donnerstag, 10. August 2023 
erscheint unsere diesjährige 

Urlaubsausgabe.

Wegen BETRIEBSURLAUB 
ist unser Büro von 

Montag, 7. August 2023
bis einschließlich 

Freitag, 18. August 2023
geschlossen.

Ab Montag, 21. August 2023 sind 
wir wieder zu den gewohnten 

Öffnungszeiten für Sie da.

Der nächste Steigerwald-Kurier 
erscheint am 

Donnerstag, 31. August 2023.

Eine schöne Urlaubszeit 
wünscht

das Team vom
Steigerwald-Kurier!

30 JAHRE
JUBILÄUMS-
PARTY

EINTRITT FREI

SAMSTAG
19.08.2023
SPORTGELÄNDE 
PRÖLSDORF
BEGINN: 20 UHR

Shuttle-Service
Route 1
18:30 Thüngfeld
18:32 Schlüsselfeld
18:40 Aschbach
18:47 Geiselwind
18:51 Füttersee 
19:00 Ebrach
19:10 Koppenwind
19:14 Untersteinbach
19:18 Theinheim
19:21 Falsbrunn
19:25 Prölsdorf

Route 2
18:30 Frensdorf
18:32 Abtsdorf/Vorra
18:35 Stappenbach
18:36 Unterharnsbach
18:36 Oberharnsbach
18:42 Burgebrach (Hahner)
18:45 Ampferbach
18:46 Dietendorf
18:47 Steinsdorf
18:55 Walsdorf 
19:05 Lisberg
19:10 Schönbrunn
19:12 Oberneuses
19:13 Zettmannsdorf
19:20 Prölsdorf 

Rückfahrt jeweils um 2.00 Uhr.

Die Hin- und Rückfahrt kostet 
15,00 Euro.
Anmeldung erforderlich via
E-Mail an info@spoerlein.de
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Aus der Region

Fränkischer Theatersommer 
„Zwei Waagerecht“
Bamberg. Am Freitag, 11. Au-
gust 2023, 19.30 Uhr, spielt der 
Fränkische Theatersommer die 
Komödie „Zwei Waagerecht“ in 
der Kulturfabrik KUFA.
Auf der Zugfahrt von San Francisco 
nach Bay Point begegnen sich ein 
Mann und eine Frau. Zwei einander 
fremde Menschen sitzen im selben 
Abteil und lösen das gleiche Kreuz-
worträtsel. Zaghaft beginnen sie 
dabei eine Unterhaltung, doch je 
mehr sie im Wettstreit die Wort-
rätsel lösen, desto persönlicher 
und intimer wird ihr Gespräch. 
Sie nörgeln, necken und nähern 
sich und gewähren bald Einblicke hinter die Fassaden und Rätsel ihrer 
Persönlichkeiten Eine Zugfahrt mit Folgen: An der Endstation Bay Point 
angekommen, teilen sie nicht mehr nur ihre Vorliebe für Kreuzworträtsel.
Aufführungsrechte: AHN & SIMROCK Bühnen- und Musikverlag GmbH, 
Hamburg. Es spielen: Jan Burdinski, Ralf Ahlborn, Stefanie Rüdell. Tickets 
unter www.theatersommer.de oder beim BVD Bamberg. Infos gibt es auch 
auf www.theatersommer.de und www.kufa-bamberg.de. Bild: Guido Apel

Kapellenfest in Oberschwarzach
Oberschwarzach. Zum 31. Mal 
lädt die Steigerwaldkapelle Ober-
schwarzach zum Kapellenfest auf 
das Hörnlein ein. Das Fest ist am 
Montag, 14. August, und am Feier-
tag Mariä Himmelfahrt (Dienstag, 
15. August). 
Was einst klein begann, hat sich zu 
einem Treffpunkt für die Steiger-
waldgemeinde und die Umgebung 
entwickelt. Das Fest ist für die 
Musikereine Herausforderung, weil 
sie mit 25 aktiven Musikerinnen und 
Musikern die komplette Bewirtung 
übernehmen. 

Feiern mit Tilmann & Friends 
und der idyllischen Aussicht 
Oben am Hörnlein sitzt man inmit-
ten des satten Grüns der Weinberge 
und kann den Blick weit schweifen 
lassen über das Steigerwaldvorland 
und, wenn das Wetter mitspielt und 
die Sicht klar ist, sogar bis zu den 
Kuppen der Rhön.
Los geht es am Montag, 14. August, 
um 18 Uhr. Zum Sommernachts-
fest in den Weinbergen spielt 
diesmal die Formation „Tilman 
& Friends“. Einen Tag später, an 
Mariä Himmelfahrt, ist um 10 Uhr 
Gottesdienst. Dabei fi ndet die für 
diesen Feiertag traditionelle Weihe 
der mitgebrachten und zu Sträußen 
gebundenen Kräuterbüschel statt. 
Anschließend wird Mittagstisch 
angeboten. Um 14 Uhr folgt noch 
eine kurze Marienvesper, ehe der 
Nachmittag ausklingt. 

Die Veranstalter gehen auf Nummer 
sicher und stellen für den Fall der 
Fälle ein Zelt in den Weinbergen auf.
Das Kapellenfest begann einst 
damit, dass der damalige Pfarrer 
Ring an Mariä Himmelfahrt einen 
Gottesdienst an der 14-Nothelfer-
Kapelle hielt, den die Steigerwald-
kapelle musikalisch begleitete. Im 
Anschluss daran boten die Musiker-
frauen Knacker mit Brötchen und 
Getränke an. 1990 wurden erstmals 
Tische und Bänke aufgestellt. In 
der Folge wurde das Fest von Jahr 
zu Jahr größer, ein Sommerfest am 
14. August wurde mit angehängt, an 
dem die Steigerwaldkapelle sonst 
auch selbst auftrat.

Brauch der Kräuterweihe
am Montag, 15. August 

Die Kräuterweihe gehört laut 
Wikipedia zu den volkstümlichen 
Bräuchen der römisch-katholischen 
Kirche. Dieser Brauch ist seit dem 
9. Jahrhundert bekannt. 
Dabei werden an Mariä Himmel-
fahrt am 15. August Kräuter zu 
einem Strauß, dem Würzbüschel, 
gebunden, und mit zur Kirche 
gebracht. Dort werden diese im 
Gottesdienst oder im Anschluss 
daran vom Priester gesegnet. Das 
Brauchtum geht vermutlich auf die 
Überlieferung des Johannes von 
Damaskus zurück. Nach dieser soll 
aus dem leeren Grab Mariens bei 
seiner Öffnung ein Wohlgeruch nach 
Rosen und Kräutern entstiegen sein.

Soldaten- und Kameradschaftsverein Burgebrach
feiert 150-jähriges Bestehen

Der Tradition verpfl ichtet
Burgebrach. Als der deutsch-fran-
zösische Krieg der Jahre 1870/1871 
zu Ende gegangen war, kam es im 
gesamten Deutschen Reich zur 
Gründung von Kriegervereinen. 
Zunächst zur Sicherstellung einer 
würdigen Bestattung bedürftiger 
Kameraden und zur Unterstützung 
der Hinterbliebenen gegründet, 
wurden die Pflege der Kame-
radschaft und der militärischen 
Tradition im weiteren Verlauf der 
eigentliche Vereinsinhalt. So kam 
es schließlich am Sonntag, 15. Juni 
1873 zur Gründung des „Militär-, 
Veteranen- und Kriegerverein Burg-
ebrach“. Seit nunmehr 150 Jahren 
bewahrt der inzwischen in „Sol-
daten- und Kameradschaftsverein 
Burgebrach“, abgekürzt SKV, das 
Gedenken an die in Kriegen gefal-
lenen, vermissten und verstorbenen 
Kameraden.
Dieses Vereinsbestehen wird am 
Montag, 14. August 2023 gefeiert. 
Um 16.45 Uhr stellen sich die 
Fahnenabordnungen des SKV 

Aus der Chronik des Vereins: Das Bild zeigt die Mitglieder und Fahnenabord-
nung des SKV Burgebrach beim Besuch eines 100-jährigen Gründungsfestes 
in Wachenroth am 26. Mai 1991. Foto: Privat

Burgebrach, der umliegenden Sol-
daten- und Kameradschaftsvereine 
sowie der weiteren Ortsvereine in 
der Marktstraße zum Einmarsch 
mit musikalischer Begleitung auf. 

Gedenkgottesdienst
Höhepunkt des Festereignisses 
bildet um 17.00 Uhr der feierliche 
Gottesdienst in der Pfarrkiche St. 
Vitus, zelebriert von Herrn Hoch-
würden Domvikar Dr. Norbert Jung. 
Am Gefallenen- und Vermissten-
denkmal auf dem Kirchplatz wird 
nach dem Festgottesdienst der 
gefallenen, vermissten und ver-
storbenen Kameraden gedacht. Die 
Fahnenabordnungen und Gäste zie-
hen anschließend mit musikalischer 
Umrahmung zum Bürgerplatz, wo 
„Seppis Kriegerkapelle“ – live und 
ohne Verstärker – den Festabend 
gemütlich ausklingen lässt. Für das 
leibliche Wohl ist mit Bier, „Blauen 
Zipfeln“ sowie Schmalz- und Ge-
rupftenbroten gesorgt.

Kostenlose
Handysprechstunde
Neustadt/Aisch. Neue Funktionen und Techniken können einen beim 
Umgang mit dem eigenen Handy vor Herausforderungen stellen. 
Damit es aber kein Telefon mit sieben Siegeln bleibt, will die Handy-
sprechstunde des Bunten Kulturtreffs gemeinsam mit ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern Anwendungshürden abbauen. 
Die nächste Handysprechstunde fi ndet am Mittwoch, 23. August 2023 
von 17 bis 19 Uhr im Freiwilligenzentrum der Caritas, Ansbacher 
Straße 6 in Neustadt/Aisch statt. Es werden 30-minütige Termine 
vergeben, daher ist eine vorherige verbindliche Anmeldung unter Tel. 
09161/8889-40 oder freiwilligenzentrum@caritas-nea.de notwendig.
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www.frankenstolz.de
Sandweg 8, 96132 Aschbach/Schlüsselfeld
Mo. und Sa. 09:00 - 13:00 Uhr, 
Do. und Fr. 13:00 - 18:00 Uhr
Tel. 09555 / 924 141

Werksverkauf Aschbach

Kissen - Decken - Matratzen - Lattenroste - Topper
Polsterbetten - Boxspringbetten

15% RABATT AUF ALLES15% RABATT AUF ALLES
SSV vom 31.07. - 19.08.2023SSV vom 31.07. - 19.08.2023

****

*Ausgenommen bereits reduzierte Ware und frankenstolz Markenartikel

Fränkischer 
Theatersommer 
„Amphitryon“
Bamberg. Am Donnerstag, 10. 
August 2023, 19.30 Uhr, ist der 
Fränkische Theatersommer mit 
dem Lustspiel „Amphitryon“ 
von Heinrich v. Kleist nach Jean 
Baptiste Molière in der Kulturfa-
brik KUFA zu Gast. Bei schönem 
Wetter fi ndet die Vorstellung im 
KUFA-Außengelände statt.
Thebens Fürstin Alkmene erwar-
tet die Rückkehr ihres Gatten 
Amphitryon aus dem Krieg gegen 
die Athener. Statt seiner erscheint 
ihr jedoch Zeus in der Gestalt 
ihres Gemahls und die beiden 
verbringen eine Liebesnacht 
miteinander. Als am nächsten 
Morgen der echte Amphitryon 
nach Theben zurückkehrt und 
Alkmene ihm von der vermeint-
lich gemeinsam durchlebten 
Nacht erzählt, sieht dieser sich von seiner Frau betrogen. Wer könnte mit 
dem Ehegatten nicht mitfühlen? Der siegreiche Kriegsheld steht ziemlich 
„gerupft“ da. Dass ihr Zeus als Frucht dieser Nacht den Helden Herakles 
verspricht, entlockt ihr nur ein „Ach“.
Es spielen: Christoph Ackermann, Cornelia Lurtz, Erwin Schraudner, Felix 
Braune, Helmut Köhler, Jan Burdinski, Nicole Hertle, Olli Reissig. Tickets 
unter www.theatersommer.de oder beim BVD Bamberg. Infos gibt es auch 
auf www.theatersommer.de und www.kufa-bamberg.de. Bild: Guido Apel

Mönchherrnsdorf. Am 1. September 2023 ist es wieder soweit: Die Frei-
willige Feuerwehr Mönchherrnsdorf lädt zur Kirchweih ein! Zum Auftakt 
am Freitag, 1. September, gibt es wieder traditionell das Spanferkel- und 
Forellenessen. Musikalisch umrahmt wird der Abend von den „Schugis“. 
Am Samstagnachmittag wird der Kirchweihbaum aufgestellt. Um 19.30 
Uhr beginnt der Kirchweihabend mit dem famosen „Michael Pechmann“. 
Der Kirchweihsonntag startet um 8.30 Uhr mit dem Kirchweihgottesdienst 
und anschließendem Frühschoppen im Zelt. Der Nachmittag mit Kaffee und 
Kuchen wird musikalisch umrahmt von der „Blaskapelle Mönchherrnsdorf“. 
Zum Kirchweihausklang am Abend, ab ca. 20 Uhr, kommen mit dem „Duo 
Hollywood“ noch einmal alle auf ihre Kosten. Für Speisen und Getränke ist 
an allen Tagen bestens gesorgt. Die Freiwillige Feuerwehr Mönchherrnsdorf 
freut sich auf zahlreichen Besuch. Foto: Privat

Mönchherrnsdorf feiert Kirchweih

Das Treppenhaus von Schloss Weissenstein
in seiner Pracht bewundern
Historische Treppenhausführung
Pommersfelden. Am Sonntag, 13. August 
2023 um 14.30 Uhr kann im Rahmen einer 
Themenführung das Treppenhaus des Bau-
herren Kurfürst Lothar Franz von Schönborn 
bewundert werden. Bei diesem 1,5-stündigen 
Rundgang schreiten die Gäste ein Stockwerk 
nach dem anderen hinauf, können die Grisaille-
Malereien aus nächster Nähe sehen, erfahren 
Hintergründe über das höfi sche Begrüßungs-
zeremoniell und erleben neue Perspektiven des 
Deckenfreskos der beiden Künstler Giovanni 
Francesco Marchini und Rudolf Byss. Auch ein 
Blick hinter die Kulissen darf nicht fehlen, bei 
dem die originale Aufhängung des Freskos zu bestaunen ist. Für die Führung 
wird aufgrund begrenzter Teilnehmerzahl um vorherige Anmeldung gebeten 
(info@schloss-weissenstein.de oder Tel. 09548/9818-0). Der Eintritt für die 
Themenführung (Treppenhaus) beträgt 15 Euro. Die Öffnungszeiten sind 
Mittwoch bis Sonntag, 11.00 bis 17.00 Uhr mit stündlichen Führungen.
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Aus der Region
Walderlebnis Burgebrach

Natur erleben – Augmented Reality 
Waldlehrpfad eröffnet

Burgebrach (epi). Das „Walder-
lebnis Burgebrach“ bietet neue 
interessante Perspektiven. Die 
Besonderheiten der Natur können 
künftig in vier Bereichen von allen 
Altersgruppen näher erlebt werden. 
Der Gesundheitswald lädt zur Akti-
vierung aller Sinne ein. Die vielfäl-
tigen Stationen des Erlebniswaldes 
motivieren u.a. zu motorischen 
Übungen. Trimm-Dich-Stationen 
und unterschiedliche Laufstrecken 
laden im Sportwald zur Bewegung 
ein. Ergänzend bieten die Augmen-
ted-Reality-Geräte (AR-Geräte) an 
ausgewählten Stationen virtuelle 
Informationen an der Stelle der 
Natur. Die Stationen gewähren u.a. 
einen Einblick in die Geschichte von 
Burgebrach, Mythen und Legenden, 
Tiere des Waldes usw.  
In der offi ziellen Übergabe - wetter-
bedingt - in der Steigerwaldklinik 
bezeichnete Erster Bürgermeis-
ter Johannes Maciejonczyk den 
Walderlebnis-Parcours als eine 
deutliche Aufwertung des Marktes 
Burgebrach. Der Wald erfahre im-
mer mehr an positiven emotionalen 
Werten. Für das neue Projekt wurde 
bereits im Vorfeld große Nachfrage 
gezeigt. Als Leader Projekt konnte 
dieser Parcours, zusammen mit der 
Gemeinnützigen Krankenhausge-
sellschaft Burgebrach, realisiert 
werden. Bürgermeister Johannes 
Maciejonczyk dankte allen Part-
nern, die zum Gelingen beigetra-
gen haben. Landrat Johann Kalb 
bezeichnete das Projekt „als einen 
Gewinn für die gesamte Region“.
Der Hausherr der Veranstaltung 
Udo Kunzmann, Geschäftsleiter 
der GKG, freut sich, dass therapie-
begleitend auch für die Steigerwald-
klinik – insbesondere auch für die 

psychosomatische Abteilung - neue 
Möglichkeiten zur Verfügung ste-
hen. „Der Wald wurde früher fast 
ausschließlich für den Forstbetrieb 
und zur Holzgewinnung genutzt. 
Heute bietet er zunehmend soziale 
und gesundheitliche Vorteile“ so 
der Forstdirektor Gregor Schießl. 
Die Landschaftsarchitektin des Wal-
derlebnisparcours Kathrin Nisslein 
zeigte sich begeistert von der Entste-
hung und dem Ergebnis. Das Projekt 
sei deutschlandweit einzigartig. 
Pfarrer Bernhard Friedmann erbat 
für alle Beteiligten und Nutzer der 
Anlage den Segen, und dass sie die 
Schönheiten der Gottesschöpfung 
erkennen mögen.
Alle Details sind unter www.
walderlebnis-burgebrach.de zu er-
fahren. Der Start befi ndet sich an der 
Steigerwaldklinik Burgebrach. Die 
Ausgabe der AR-Geräte erfolgt am 
Empfangsschalter der Steigerwald-
klinik. Insgesamt stehen 30 Geräte 
zur Verfügung und bieten auch den 
Schulen interessante abwechslungs-
reiche Ausfl ugserlebnisse.

Der neue Gesundheitswald lädt zur Aktivierung aller Sinne ein. Die vielfältigen 
Stationen des Erlebniswaldes motivieren u.a. durch Trimm-Dich-Stationen.
 Foto: Elke Pieger 

UBiZ informiert
Fledermausnacht
Der Arbeitskreis Fledermaus lädt am 
Freitag, 25. August 2023 von 18.30 
bis 21.00 Uhr zu seiner alljährlichen 
„Bat-Night“ im Steigerwald. In 
Kooperation mit der BN-Ortsgruppe 
Eltmann-Steigerwald (im Rahmen 
der BayernTourNatur). Ort: Oberer 
Sportplatz, 97514 Oberaurach/OT 
Fatschenbrunn.
Anmeldungen unter www.ubiz.de 
bzw. www.vhs-hassberge.de oder 
telefonisch unter 09529/9222-0 
erforderlich.

Veranstaltungstipps im August und September
Das Steigerwald-Zentrum
ist immer einen Besuch wert
Handthal. Wer für die Sommerferien auf der Suche nach abwechslungsrei-
chen Freizeitaktivitäten in der Nähe ist und mehr über den Lebensraum Wald 
erfahren möchte, sollte unbedingt einen Ausfl ug ins Steigerwald-Zentrum 
unternehmen. Unter dem Motto „Wir lieben den Wald!“ bietet das Zentrum 
viel Wissenswertes über den Wald und die naturnahe Waldbewirtschaftung. 
Dabei steht Ausprobieren, Entdecken und Informieren stets im Fokus, denn 
die Dauerausstellung im Haus ist mit verschiedenen Erlebniselementen wie 
beispielsweise dem „Erlebbaren Baum“ besonders kindgerecht aufgebaut. 
Auch rund um das Zentrum gibt es jede Menge spannende Erkundungstou-
ren mit Stationen wie Barfußpfad, Tierweitsprunggrube oder begehbarem 
Bienenhäuschen. Eine Panoramaschaukel hoch über Handthal mit herrli-
chem Ausblick über den Stollberg und seine Weinlagen lädt ebenso zum 
Entspannen ein wie die hauseigene Cafeteria, während sich Kinder auf dem 
Erlebnisspielplatz mit Picknickwiese austoben können. Das Zentrum ist 
von Dienstag bis Sonntag und an Feiertagen von 10 bis 18 Uhr geöffnet. 
Der Eintritt ist frei. Regelmäßig fi nden auch Führungen und Aktionen für 
alle statt. Eine Anmeldung ist erforderlich. Weitere Informationen gibt es 
unter www.steigerwald-zentrum.de.

Folgende Veranstaltungen bietet das Team in den kommenden Wochen an:

Sonntag, 13. August, 10 bis 14 Uhr
• Tour de Forst – mit Fahrrad und Förster in den Wald
Auf der ca. 20 Kilometer langen Tour erfahren Sie einiges über den nörd-
lichen Steigerwald, seine Besiedlung und dessen Nutzung. Die Stollburg, 
das Magdalenenkloster oder etwa das Steinerne Kreuz – wir begeben uns 
auf Spurensuche zu Geschichte, Mythen und Sagen. Die kleine Radrunde 
verläuft überwiegend auf befestigten Forstwegen. Auch wenn einige 
moderate Steigungen zu bewältigen sind, ist die Strecke problemlos mit 
traditionellen Fahrrädern ohne E-Antrieb zu schaffen. Auch der Förster 
strampelt noch selbst. Auf der Tour bleibt Zeit für eine kleine Rast. Bitte 
Brotzeit und Getränke für den eigenen Bedarf mitbringen. Kostenfrei, 
Spenden erbeten.

Sonntag, 27. August, 10 bis 13 Uhr
• Der Wald gibt Rätsel auf!
Kennst du die Rätsel des Waldes? Einige davon möchten Märchenerzählerin 
Angelika Bönninger und die Försterin auf einem Waldspaziergang spiele-
risch lösen. Begonnen wird mit einem Picknick am Waldrand. Füllt einen 
Picknickkorb mit leckeren Sachen, dazu eine Decke sowie Stift und Papier 
bitte nicht vergessen. Picknick und Waldführung für Familien mit Kindern.
Kosten: 5 Euro pro Person.

Mittwoch, 6. September, 9 bis 16 Uhr
• Pilzkunde für Anfänger
Nach einem Theorieteil mit einem grundlegenden Einblick in die Welt der 
Pilze geht es zu einer Exkursion in den Wald. Am Nachmittag sortieren und 
besprechen wir unsere Funde und lernen verschiedene Bestimmungsbü-
cher und deren Handhabung kennen. Kursleiter Otmar Diez ist es wichtig, 
dass die Teilnehmer am Ende des Tages angstfrei Pilze sammeln können. 
Schwerpunkt ist an diesem Tag die Gattung der Röhrlinge, außerdem bietet 
der Kurs einen Einstieg bei den Täublingen und Milchlingen.
Pilzseminar für Erwachsene und Jugendliche. Kosten: 59 Euro pro Person.

Franken-Bus zum 
„Marsch für das Leben“ in Berlin 
Schlüsselfeld. Es gibt wieder eine ökumenische Busfahrt nach Berlin zum 
„Marsch für das Leben“ am Samstag, 16. September 2023. Abfahrt: 5.00 
Uhr Forchheim, St. Johannis-Kirche. Programm: 13.00 Uhr Kundgebung 
vor dem Bundeskanzleramt – anschließend Schweigemarsch und ökume-
nischer Gottesdienst. Danach bleibt noch freie Zeit für Berlin-Bummel 
und Einkehr (Rückfahrt ca. 21.00 Uhr). Verbindliche Anmeldung erbeten 
unter Tel. 09191/7941433 bzw. E-Mail: Pfarrer.Martin.Kuehn@web.de. 
Kostenbeitrag pro Person: 30 Euro (Mitfahrt für Jugendliche und Kin-
der gratis). Kontakt zwecks Fahrgemeinschaften ab Schlüsselfeld nach 
Forchheim möglich über Werner/Hildegard Lamprecht, Tel. 09555/430.
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Prölsdorf feiert Kirchweih
vom 15. bis 20. August 2023

die Heimatkapelle Prölsdorf. Im 
Anschluss erfolgt der Festbetrieb bis 
in den späten Abend am Spielplatz. 
Das große Festzelt am Sportge-
lände bietet den Schauplatz zum 
Kirchweih-Wochenende.
Am Freitag, 18. August 2023, wird 
mit den Klängen von DJ Sheriff und 
bei freiem Eintritt der Prölsdorfer 
Sommer-Fasching gefeiert. Jeder 
verkleidete Besucher erhält hier am 
Abend ein Freigetränk nach Wahl. 
Bei ausgelassener Faschingsstim-
mung und Hits von Schlager bis 
Rock ist Party bis in die frühen 
Morgenstunden garantiert.
Das absolute Highlight des Wo-
chenendes bietet am Samstag, 19. 
August 2023, die Jubiläumsparty 
des Musikduos „Tutti Frutti“ aus 
Prölsdorf. Zusammen mit be-

Dienstag, 15. August 2023:
16.00 Uhr
 Aufstellen des Kirchweihbaums 
mit musikalischer Umrahmung 
durch die Heimatkapelle 
Prölsdorf
 Anschließend Festbetrieb
am Spielplatz

Freitag, 18. August 2023:
20.00 Uhr Sommer-Fasching 
mit „DJ Sheriff “
(jeder verkleidete Gast
bekommt ein Freigetränk!)
Eintritt frei!

Samstag, 19. August 2023:
20.00 Uhr
30 Jahre Jubiläums-Party 
von „Tutti Frutti“ 
mit Freunden – Eintritt frei!

Sonntag, 20. August 2023:
10.15 Uhr  Kirchweihgottes-

dienst
16.00 Uhr Kaff ee und Kuchen
17.00 Uhr  SC Prölsdorf – 

SV Reundorf
18.45 Uhr  Unterhaltungsmu-

sik mit „Ludwig 
Behr“

  Fliesenausstellung
  3D-Planung
  Kaminofenbau

www.fliesen-montag-hollet.de

freundeten Musikanten feiern die 
beiden Musiker ab 20.00 Uhr ihr 
bereits 30-jähriges Bestehen. Über 
zahlreiche regionale und überregi-
onale Auftritte auf Festen aller Art, 
konnte sich das Duo in den letzten 
drei Dekaden einen renommierten 
Namen in der hiesigen Umgebung 
machen und begeistert nach wie vor 
Jung und Alt. Der Eintritt ist frei!
Der Kirchweihgottesdienst wird am 
Sonntag, 20. August 2023, um 10.15 
Uhr in der Kirche St. Sebastian in 
Prölsdorf zelebriert. Am Nachmit-
tag wird im Festzelt ab 16.00 Uhr 
Kaffee und Kuchen serviert, ehe 
um 17.00 Uhr der SC Prölsdorf sein 
Kerwas-Fußballspiel gegen den SV 
Reundorf bestreitet. Nach dem Spiel 
bietet Ludwig Behr zum Ausklang 
Unterhaltungsmusik im Festzelt.

Prölsdorf. Die diesjährige Pröls-
dorfer Kerwa fi ndet vom 15. bis 
20. August 2023 statt. Den Auftakt 
bildet am Dienstag, 15. August 2023 
(Mariä Himmelfahrt), um 16.00 
Uhr das traditionelle Aufstellen des 
Kirchweihbaumes am Dorfplatz mit 
musikalischer Umrahmung durch 

Chorprojekt: Pop-Oratorium „7 Worte vom Kreuz“
Walsdorf/Bamberg. Gemeinsam im großen Chor mit anderen Sängerinnen und Sängern auf der Bühne stehen 
und Teil eines großen Ganzen sein? Das ist möglich beim  großen Pop-Oratorium „7 Worte vom Kreuz“, das 
am Samstag, 16. März 2024 in der Brose Arena Bamberg aufgeführt wird. Der Mega-Chor (ca. 500 Teilnehmer) 
singt das imposante Werk mit professionellen Solisten, Band und Orchester. Es handelt von den berühmten 
sieben letzten Worten Jesu am Kreuz. Über die Jahrhunderte hinweg bewegten Gläubige und inspirierten 
Künstler diese Worte Jesu: Worte, die Trost spenden und Hoffnung geben. Tiefgründige Texte, ergreifende 
Melodien und bewegende orchestrale Arrangements versprechen ein einmaliges und unvergessliches Erlebnis 
für Sängerinnen und Sänger. Kick-off ist am Samstag, 7. Oktober in Bamberg. Anschließend wird geprobt. Ein 
Projektchor wird sich an ausgewählten Samstagnachmittagen in Walsdorf im Evangelischen Gemeindehaus 
treffen. Infos über die Probentermine, Unkosten für Noten/Teilnahme und Anmeldeformalitäten gibt es bei Irene 
und Konrad Spindler Tel. 0951/59444 oder www.7worte.de/bamberg.  Anmeldeschluss ist Ende September. 
Neben dem Projektchor in Walsdorf gibt es auch die Möglichkeit zur Teilnahme für bestehende Chöre oder 
Einzelpersonen. Dieses Chorprojekt wird in Kooperation mit dem Evangelischen Kirchenkreis Bayreuth und 
der Evangelischen Kirche in Bayern durchgeführt.
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Ehrungen bei der Jugendblaskapelle Burgwindheim

Musik an einem Sommerabend 

Burgwindheim. Die Jugendblas-
kapelle Burgwindheim feierte ihr 
jährliches Konzert heuer in Form 
eines Sommerkonzerts. Im Rahmen 
des Konzertes spielte die Kapelle 
zum Auftakt das Stück „Music 
for the Royal Fireworks“, welches 
Dirigent Ralf Herbstsommer ein 
wenig für die Burgwindheimer 
abwandelte. Mit dem im Vergleich 
langsameren Stück „Schmelzende 
Riesen“, spielte man ein sehr emo-
tionales Konzertstück. Des Weiteren 
präsentierten die Musiker das Lied 
„Der Baßkarle“, bei dem Tubist Her-
bert Ulrich die Solostimme spielte. 
Mit dem Musikstück „Moment 
For Morricone“ präsentierte man 
einen echten „Western-Klassiker“. 
Ab etwa der Hälfte des Konzerts 
erschienen die Burgwindheimer 
mit drei Fanfahrenhörnern auf der 
schönen Steintreppe des Burgwind-
heimer Schlosses und erstrahlten 
mit dem Klang des „Schwedischen 
Reitermarsches“. 
Den zweiten Teil gestaltete das 
Schülerorchester. Zuerst stellten 
sich die einzelnen Register (Klari-
netten, Querfl öten und Blech) vor. 
Gekonnt und fast schon routiniert 
wurden die beiden Stücke „Mu-
sic for the Royal Fireworks“ und 
„Tell Saga“ vorgetragen. Ebenso 
begeisterte das Schülerorchester 
mit „Fluch der Karibik 3“. Im 
Unterhaltungsteil spielten sie die 
Stücke „Die Sonne 

geht auf“ (ein Konzertmarsch) und 
die zwei Medleys „Boney M. Super 
Hits“ und „Abba Gold“. 

Ehrungen
Für zehnjährige aktive Tätigkeit im 
Verein wurden Leona Bachinger, 
Amelie Rippel und Lukas Thaler 
geehrt. Bereits 25 Jahre im Verein 
ist Nina Kraus aktiv. Für volle 50 
Jahre aktive Mitgliedschaft wurde 
Marianne Nierla geehrt. Acht der 
passiven Mitglieder unterstützen 
ebenfalls den Verein seit 20 bis 
hin zu 50 Jahren und wurden dafür 
ebenfalls ausgezeichnet. 
Das Leistungsabzeichen in Bronze 
legten dieses Jahr fünf Musiker 
ab: Leona Bachinger, Linda Baier, 
Amelie Rippel, Alexander Saueres-
sig und Lukas Thaler. Mit herausra-
gender Leistung überzeugte Helena 
Dressel mit dem „Leistungsabzei-
chen in Gold“. Erstmals wurden 
auch Mitglieder für ihre ehrenamt-
liche Tätigkeit in der Vereinsarbeit 
ausgezeichnet. Das Abzeichen des 
NBMB und Urkunde erhielten für 
zehn Jahre Verena Dwilat und Nina 
Kraus; für 20 Jahre Katrin Schattle 
und Matthias Keller; für 25 Jahre 
Yvonne Rippel und Ralf Herbstsom-
mer; für 30 Jahre Manfred Nierla; 
für 50 Jahre Werner Philipp. Für 50 
Jahre als ehrenamtlicher Dirigent 
wurde Joseph Herbstsommer vom 
NBMB ausgezeichnet. 

Fotos: Privat

Aschbier Kerwasburschen laden Jung und Alt
aus nah und fern zum Mitfeiern ein

Donnerstag, 10. August 2023
18.00 Uhr  Festbetrieb im Zelt mit „Die Seitz Bubn“
19.30 Uhr  Bieranstich durch Hedwig und Moni aus dem Dorfl aden
Freitag, 11. August 2023
16.00 Uhr  Bewirtung durch Dodi´s Seeblick
18.30 Uhr  AH TSV Aschbach – AH Markt Bibart
20.30 Uhr   MALLORCA PARTY 4.0 mit 

„DJ Papaoke“ in der TSV-Turnhalle
Samstag, 12. August 2023
15.30 Uhr  Kerwaspredigt und Baum-Aufstellen
19.00 Uhr  Livemusik mit „Who´s that“ im Festzelt
22.00 Uhr  Barbetrieb mit „Klangwerk“ in der Hofbar
Sonntag, 13. August 2023
10.30 Uhr   Ökumenischer Kerwasgottesdienst im Festzelt, 

anschl. Standkonzert der Musikkapelle Aschbach
13.00 Uhr  Fischerstechen auf dem Dorfsee
17.30 Uhr  SG Schlüsselfeld/Aschbach – SC Reichmannsdorf
19.00 Uhr  Livemusik mit „All4Music“ im Festzelt
22.00 Uhr  Barbetrieb mit „DJ Reworked“ in der Hofbar
Montag, 14. August 2023
10.00 Uhr  Frühschoppen mit „Sepp, der Steigerwaldrebell“
18.00 Uhr  Livemusik mit „Josi“ im Festzelt

An allen Tagen Bewirtung im Festzelt durch 
die Aschbier Kerwasburschen und Dodi´s Seeblick sowie

großer Vergnügungspark durch Ottmar Till

ANZEIGE

Gewinne von über 850 Euro
beim AkƟ onstag der Steigerwaldklinik

Burgebrach. Anlässlich des 25-jährigen Jubiläums veranstaltete die Stei-
gerwaldklinik Burgebrach einen informativen Aktionstag, der ebenfalls mit 
einem großen Gewinnspiel aufwartete. Die Gewinnübergabe mit Preisen im 
Gesamtwert von über 850 Euro erfolgte im Rahmen einer kleinen Zeremonie 
in der Steigerwaldklinik. Einfach war das Gewinnspiel nicht, da hier unter 
anderem auch medizinische Begriffl ichkeiten abgefragt wurden. Die Gewin-
nerinnen und Gewinner konnten sich über Preise im Gesamtwert von über 
850 Euro freuen, u.a. einen Goldbarren im Wert von ca. 350 Euro, gespendet 
von der Sparkasse Burg ebrach, ein Carrybag One und zwei Fahrradhelme im 
Gesamtwert von 430 Euro, gespendet vom RadBahnhof Burgebrach, zwei 
Gutscheine des SteigerwaldCafés im Wert von 50 Euro und einen Reisegut-
schein im Wert von 25 Euro, gespendet von der Firma Spörlein Bus und Reisen 
Burgebrach. Im Bild (v. li.): Matthias Opel, Örtlicher Verwaltungsleiter, die 
fünf Gewinner, Sebastian Götz, Betriebsleiter Steigerwaldklinik und Markus 
Baier, Geschäftsstellenleiter Sparkasse Burgebrach.  Foto: GKG
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 Bauunternehmen Seeger GmbH
 Brauerei Zehendner
 Concorde Reisemobile GmbH
 Dodi´s Seeblick
 Elektro Kohler
 Finanzplanung Burger e.K.
 Frankenstolz
 Getränke Schell
 Hassler Metall GmbH & Co. KG
 Hedwig´s Dorfl aden
 Heizungsbau Werner

Die Aschbier Kerwasburschen und ihre Werbepartner 
wünschen schöne Kirchweihtage !

 KFZ Seeger
 Lohnunternehmen Stütz
 Omnibus Stütz
 Petec Verbindungstechnik GmbH
 Salon Silvia
 Schell Fahrzeugbau KG
 Schreinerei Berberich
 Schreinerei Bierlein
 Schreinerei Ebner
 SportgaststäƩ e TSV Aschbach
 Wachenröther Bäck

Aschbach feiert wieder Kerwa
Auch in diesem Jahr veranstalten die Aschbier Kerwasburschen vom 10. bis 14. August 

wieder ihre Kirchweih und laden Jung und Alt aus nah und fern zum Mitfeiern ein.

Wie bereits im vergangenen Jahr, 
steht das Festzelt auch 2023 wieder 
am Dorfsee in der Ortsmitte, wo er-
neut die Bewirtung in Zusammenar-
beit mit Dodi´s Seeblick stattfi nden 
wird. Wie gewohnt werden täglich 
wechselnde Speisen angeboten, 
zudem stehen am Donnerstag sowie 
von Samstag bis Montag eine Grill- 
und eine Pizzabude bereit, welche 
die Besucher mit kulinarischen 
Köstlichkeiten versorgen. An allen 
Tagen wird es außerdem einen gro-
ßen Vergnügungspark durch Ottmar 
Till geben, welcher den Kirchweih-
besuchern aller Altersklassen eine 
schöne Zeit bescheren wird. 
Das Festzelt hat zum Kerwas-
Auftakt am Donnerstag ab 18 Uhr 
geöffnet. Das international bekannte 
und erfahrene Vollblutmusiker-Duo 
„Seitz Bubn“ umrahmt den Abend 
musikalisch, ehe um 19.30 Uhr der 
traditionelle Bieranstich durch die 
Schirmherrinnen stattfi ndet. Für 
diese renommierte Position konnten 
in diesem Jahr die beiden Damen aus 
dem Aschbacher Dorfl aden, Hedwig 
und Moni, gewonnen werden. Als 
essenstechnisches Highlight gibt 
es, neben verschiedenen Speisen, 
auch feinste gegrillte Makrelen. 
Für ordentliche Kerwasstimmung 
pünktlich zum Start ist also ausrei-
chend gesorgt! 

Am Kerwa-Freitag
startet die Mallorca-Party

Der Freitag startet ab 16 Uhr mit der 
Bewirtung im Festzelt. Um 18.30 
Uhr treffen die Alten Herren des 
TSV Aschbach am Sportgelände 
auf die AH aus Markt Bibart. Um 
20.30 Uhr beginnt schließlich das 
wahrscheinlich große Highlight der 
diesjährigen Kerwa. Bereits zum 
vierten Mal und somit unter dem 
Titel „Mallorca-Party 4.0“ fi ndet in 
der Turnhalle des TSV eine riesige 
Party statt, für welche auch 2023 
wieder der Ballermann-erfahrene 
und vollmotivierte „DJ Papaoke“ 
gewonnen werden konnte. Einer 
gigantischen Feier mit ultimativer 
Partystimmung bis in die frühen 
Morgenstunden steht also zweifel-
los nichts im Weg. 
Der Kerwassamstag steht dann ganz 
im Zeichen der Tradition. Gegen 
15.30 Uhr tragen die Kerwasbur-
schen den Kerwasbaum in den Ort 
herein und werden hierbei, wie 
gewohnt, von der Musikkapelle 
Aschbach begleitet. Bevor die bunt 
geschmückte Fichte aber aufgestellt 
wird, steht selbstverständlich noch 
die Kerwaspredigt an. In dieser 
werden auf bekannte Weise sämt-
liche Schandtaten des vergangenen 
Jahres noch einmal humorvoll zum 
Besten gegeben. Ab 19 Uhr gibt 

es im Festzelt ansprechende Live-
Musik mit dem Trio „Who´s that“, 
von Classic Rock bis Party-Schlager 
ist alles vertreten. Um 22.00 Uhr 
startet dann die nächste Institution 
der Aschbier-Kerwa, im Hof der Bä-
ckerei Schmitt öffnet die legendäre 
Open-Air Bar und wartet darauf, von 
den Feierwütigen eingenommen zu 
werden. Für die richtigen Klänge 
und Beats sorgen an diesem Abend 
„Klangwerk“. 

Gottesdienst im Festzelt
Am Sonntagmorgen fi ndet um 10.30 
Uhr der Kirchweihgottesdienst statt. 
Die evangelische und katholische 
Gemeinde laden ganz herzlich zu ei-
nem gemeinsamen, ökumenischen 
Gottesdienst im Festzelt ein. Im 
Anschluss gibt es ein nicht weni-
ger traditionsreiches Standkonzert 
der Musikkapelle Aschbach. Zum 
Mittagstisch werden unter anderem 
fränkische Schäuferla und Rollbra-
ten angeboten, Vorbestellungen sind 
hierfür erwünscht. 

Zuschauermagnet
ist das Fischerstechen

Gegen 13 Uhr startet dann das 
alljährliche Kerwasspiel auf dem 
Dorfsee. Nachdem in den ver-
gangenen Jahren verschiedenste 
Spiele abgehalten wurden heißt 
es 2023 „back to the roots“ – der 
Zuschauermagnet „Fischerstechen“ 
wird in diesem Jahr nämlich endlich 
wieder stattfi nden, wofür extra neue 
Floße gebaut wurden. Man darf also 
gespannt sein, wer in die Fluten 
des Dorfsees stürzen wird. Der 
sportliche Höhepunkt fi ndet dann 
etwas später auf dem Gelände des 
TSV statt. 
Um 17.30 Uhr empfängt die SG 
Schlüsselfeld/Aschbach I den SC 

Reichmannsdorf zum absoluten 
Klassiker, dem Steigerwald-Derby 
der Kreisliga Bamberg. Im An-
schluss sorgen ab 19 Uhr „All-
4Music“ dafür, dass das Festzelt 
wieder auf Touren kommt und bieten 
hierfür wie gewohnt musikalische 
Unterhaltung der oberen Kategorie. 
Für die jüngere Generation startet 
auch am Sonntag wieder die Party 
im Hof der Bäckerei Schmitt, ge-
gen 22 Uhr wird „DJ Reworked“ 
der Meute mit knallenden Bässen 
ordentlich einheizen. 
Zu Beginn des abschließenden Ker-
wastages startet am Montag um 10 
Uhr der allseits beliebte Frühschop-

pen, welcher natürlich mit leckeren 
Weißwürsten und Knackern gefeiert 
wird. Für die richtige Stimmung 
hierbei sorgt das Aschbacher Origi-
nal „Sepp, der Steigerwaldrebell“. 
Für den krönenden Abschluss sorgt 
schließlich ab 18 Uhr „Josi“, der 
unter anderem mit Classic Rock und 
allerlei musikalischer Leckerbissen, 
dem Festzelt noch einmal die rich-
tige Atmosphäre verleiht, um die 
Aschbier Kerwa 2023 gebührend 
zu beschließen.

Auf zahlreichen Besuch freuen 
sich die Aschbier Kerwasburschen 
und Dodi´s Seeblick!
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Steppach (see). Es ist der abso-
lute Glücksfall: Wenn Hermann 
Gamperling demnächst in den 
Altersruhestand geht, weiß er seine 
Firma in guten Händen. Schlosserei 
und Fachbetrieb für Metallbau, die 
Gamperling vor 37 Jahren gegründet 
hat, übernimmt zum 1. September 
einer seiner Mitarbeiter. 
Das Besondere daran ist, dass 
Richard Kröckel, der neue Chef, 
einst selbst als Azubi bei Hermann 
Gamperling angefangen hat. „Dass 
die Firma, mein Lebenswerk, weiter 
bestehen bleibt, hat für mich oberste 
Priorität“, sagt der Firmengründer 
im Pressegespräch. Damit beweist 
Gamperling große Verantwortung 
für seine Mitarbeiter: Mit dem 
Wechsel in der Firmenführung 
werde „die komplette Mannschaft“ 
übernommen – die Verwaltung 
eingeschlossen, sind das aktuell 19 
Beschäftigte. 
Wobei es sich im Betrieb ausschließ-

lich um Fachpersonal handelt. Um 
die vielfältigen Leistungen in den 
Bereichen Stahlbau, Treppen- und 
Geländerbau, Lüftungsbau, Blech-
bearbeitung, Baufl aschnerei, Tank-, 
Behälter- und Pufferspeicherbau 
ausüben zu können, sei Fachperso-
nal notwendig. Der Firmenchef legt 
Wert darauf, dass der Betrieb nach 
der Europanorm DIN EN 1090, die 
für Stahl- und Metallbauunterneh-
men gilt, zertifi ziert ist. Das heißt, 
dass alle Qualifi kationen in der 
Schweiß-, Bohr- und Befestigungs-
technik vorliegen. 
Richard Kröckel, der in Mühlhau-
sen aufgewachsen ist und heute in 
Höchstadt lebt, bringt alle Voraus-
setzungen mit. Seinem Abschluss an 
der Mittelschule Mühlhausen folgte 
die dreieinhalbjährige Ausbildung 
in dem Steppacher Betrieb. Damit 
ging der Erwerb der Mittleren 
Reife einher. Noch während seiner 
Gesellenzeit habe ihn Hermann 

Einstiger Lehrling wird ab 1. September 2023 neuer Chef

Steppacher Schlosserei und Metallbau Gamperling 
geht nun in neue Hände über

Hermann Gamperling (rechts) und sein Nachfolger Richard Kröckel kümmern 
sich um die Herstellung einer Stahltreppe.

Gamperling gefragt, ob er die 
Meisterprüfung ablegen wolle, sagt 
Kröckel. Für den jungen Mann hieß 
das, zweimal pro Woche Besuch der 
Abendschule in Bamberg – neben 
dem ganz normalen Arbeitstag. Den 
berufsorientierten Teil der Meis-
terprüfung absolvierte er in sechs 
Monaten Vollzeit in Schweinfurt. 
Nach erfolgreichem Abschluss 
stellte Gamperling seinen frisch 
gebackenen Meister sozusagen auf 
eigene Füße. Erfahrungen müsse 
man selbst machen, fügt Gamper-
ling an. „Du bist jetzt Meister und 
musst dich entwickeln“, motivierte 
er den jungen Mann. Aus dem Be-
trieb heraus habe er Kröckel zwei 
Mitarbeiter gegeben, um mit ihnen 
eigenständig zu arbeiten. „Von der 
Angebotsphase, über die Ausfüh-
rung bis zur Rechnungsstellung 
musste er sich um alles kümmern.“
„Das war genau der richtige Weg“, 
sagt der 31-jährige Jungunterneh-
mer rückblickend. Künftig wird 
er die volle Verantwortung für den 
gesamten Betrieb tragen. Hermann 
Gamperling, dem zwar weiterhin 
die Gebäude gehören, hat die Firma 
an Kröckel verkauft. Er werde sich 
zurückziehen und wolle seinem 
Nachfolger nicht hineinreden. „Jung 
und Alt zusammen – das gibt immer 
Konfl ikte“, fi ndet Gamperling. 

Wertvolle Mitarbeiter
Der neue Firmeninhaber weiß 
sicherlich, welche Verantwortung 
er übernimmt.  Fachpersonal zu 
bekommen, sei heute unmöglich, 
sagt Gamperling. „Wenn wir neue 
Mitarbeiter wollen, müssen wir sie 
selbst ausbilden.“ Dafür wirbt der 
Betrieb an Schulen, mit Schnupper-
wochen oder Praktika. Tatsächlich 
gesellt sich – zu einem bereits 
vorhandenen Azubi – ab September 
ein neuer Lehrling dazu. 
Einen Leitspruch hatte Firmenchef 
Gamperling in all den Jahren im-
mer vor Augen: „Das wertvollste 
Gut in meiner Firma sind meine 
Mitarbeiter.“ Deshalb legt er Wert 
darauf, sicherheitstechnisch immer 
auf dem höchsten Stand zu sein. 
Für Stapler und Hebebühne gebe es 
eigene Ausbildungen. Ein externer 
Sachverständiger prüfe alljährlich, 
ob in diesem Bereich alles in Ord-
nung sei. „Jeder meiner Mitarbeiter 
ist auch als Ersthelfer ausgebildet“, 
sagt Gamperling. Die Ausbildung 
werde im zweijährigen Turnus beim 
Roten Kreuz aufgefrischt.

Am östlichen Ortseingang von Steppach befi ndet sich seit Jahren das 
Metallbau-Unternehmen von Hermann Gamperling. Fotos: Evi Seeger

Frederick Zapf
von der Kreismusikschule 
Bamberg mit dem 
Kompetenznachweis 
Musik ausgezeichnet
Herausragendes 
musikalisches 
Engagement

Stegaurach. Die Kreismusikschule 
Bamberg ist im wahrsten Sinne des 
Wortes „groß“! Zum einen unter-
richten die Musiklehrerinnen und 
-lehrer hier Jahr für Jahr rund 3.300 
Kinder und Jugendliche – so viel 
wie sonst nirgends in Oberfranken. 
Zum anderen liegt der Fokus auf der 
besten musikalischen Ausbildung – 
und das mit Erfolg. In diesem Jahr 
wurde für den Kompetenznachweis 
Musik Frederick Zapf von der Kreis-
musikschule Bamberg ausgewählt. 
Frederick Zapf hat sich in seiner 
15-jährigen Ausbildungszeit an 
der Kreismusikschule Bamberg zu 
einem sehr leistungsfähigen und 
verlässlichen Musiker entwickelt. 
Seine hohen künstlerischen sowie in-
strumentalen Fertigkeiten sind durch 
sein sorgfältiges sowie konsequent 
strukturiertes Arbeiten auf einem 
beachtlichen Niveau. Die regelmäßig 
hohen Leistungen bei Wettbewerben 
und Konzerten spiegeln seine große 
Leistungsbereitschaft sowie das 
hohe Maß an Präsentationsbega-
bung wider. Engagiert setzt er seine 
Fertigkeiten verantwortungsvoll 
und umsichtig im Zusammenspiel 
mit Ensemblemitgliedern ein. Seine 
Eigeninitiative beim Organisieren 
gesetzter Ziele verdient besondere 
Erwähnung. Der Kompetenznach-
weis Musik dokumentiert die heraus-
ragenden musikalischen Leistungen 
im Instrumental- oder Vokalbereich 
und die erlernten Fähigkeiten sowie 
die Ausprägung von Schlüsselkom-
petenzen.  Foto: H. Hoffmann
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Kelterei Wiesentheid
Sophienstraße 11 · 97353 Wiesentheid

Wir pressen und füllen ab 
in folgende Beutelgrößen: 
3 l, 5 l, 10 l

Telefonisch erreichbar ab 17:00 Uhr 
unter Tel. 0160 - 561 20 19 
(Chris Reppert)
Wir garantieren, dass Sie den Saft Ihrer eigenen 
Früchte erhalten.

Die Kultur-GemeinschaŌ  
Markt Mühlhausen lädt ein zur 

Mühlhäuser Kerwa 2023 beim BÄR
Do., 31.08.23: ab 17 Uhr Kesselfl eisch, Blut- und Leber-

würste, Bohnenkerne mit Räucherbauch und Kloß
Fr., 01.09.23: ab 17 Uhr AbendƟ sch
 18.30 Uhr BieransƟ ch
 ab 20 Uhr Livemusik mit den „Unglaublichen” 
Sa., 02.09.23: ab 14 Uhr Aufstellen des Kerwasbaums,

Kaff ee und hausgemachte Kuchen sowie Bratwurst 
im Labla

 ab 17 Uhr AbendƟ sch mit reichhalƟ gem Angebot
So., 03.09.23: von 11 bis 14 Uhr MiƩ agsƟ sch mit reichhalƟ gem Angebot,

für zwischendurch Bratwurst im Labla
 ab 17 Uhr AbendƟ sch mit reichhalƟ gem Angebot
Mo., 04.09.23: ab 10 Uhr Frühschoppen mit „Blaua Zipfelessen”,
 von 11 bis 14 Uhr MiƩ agsƟ sch mit reichhalƟ gem Angebot,

für zwischendurch Bratwurst im Labla
 ab 17 Uhr AbendƟ sch mit reichhalƟ gem Angebot

An allen Tagen Köstlichkeiten aus der Schnapsbude

31. Kapellenfest in Oberschwarzach
am Montag, 14.8. und Dienstag, 15.8.

Auch in diesem Jahr möchte Sie die Steigerwaldkapelle
wieder recht herzlich zu ihrem Kapellenfest auf dem Hörnlein einladen.

FESTPROGRAMM
Montag, 14. August 2023
ab 18.00 Uhr  Sommernachtsfest

in den Weinbergen
mit „Tilmann & Friends”

Dienstag, 15. August 2023
10.00 Uhr  Gottesdienst zum Fest Mariä 

Himmelfahrt mit Kräuterweihe 
anschließend gemeinsames 
Mittagessen

14.00 Uhr Marienvesper

Für Ihr leibliches Wohl ist wie immer bestens gesorgt.
Wir wünschen frohe und angenehme Stunden beim Kapellenfest und

freuen uns schon heute auf Ihren Besuch!
Ihre Steigerwaldkapelle Oberschwarzach

40-jähriges Dienstjubiläum
von Direktor Peter Röckelein und Silvia Krischke
80 Jahre geballte Kompetenz
Burgebrach. Direktor Peter Röckelein kann mittlerweile sein 40-jähriges 
Dienstjubiläum feiern. Seine Ausbildung absolvierte er vom 1. August 1983 
bis zum Januar 1986 in der damaligen Raiffeisenbank Burgebrach. Danach 
war er als Kreditsachbearbeiter für Privatkunden und Firmenkunden bis 
zum September 1991 tätig. Ab Oktober 1991 wechselte er zur damaligen 
Volksbank Bamberg, wo er zuerst als Leiter im Privatkundengeschäft tätig 
war. Später wurde er Firmenkundenbetreuer und war als Marktbereichsleiter 
Gesamtbank verantwortlich. Im Juli 1999 wechselte er zur Raiffeisenbank 
Burgebrach als Firmenkundenberater zurück. Im Juli 2000 wurde er zum 
Prokuristen und im Februar 2004 zum Vorstand ernannt. Seit Dezember 
2006 bis zum heutigen Tag ist er Vorstandsvorsitzender der Raiffeisenbank 
Burgebrach-Stegaurach eG. Im Juni 2012 wurde er zum Direktor ernannt. 

Mit der Ehrennadel in Gold des GVB ausgezeichnet
Im Genossenschaftswesen ist er seit 2005 aktiv, u.a. ist er Vertreter beim 
GVB, stellv. Kreisverbandsvorsitzender Kreisverband Bamberg, stellv. 
Mitglied Fachausschuss Kreditgenossenschaften, Beiratsmitglied beim Ge-
winnsparverein Bayern und stellv. Mitglied im BVR Sanierungsausschuss. 
Für seine Verdienste um das Genossenschaftswesen wurde er am 27. Juni 
2023 mit der goldenen Ehrennadel des GVB ausgezeichnet.

Alle Abteilungen während der Ausbildung durchlaufen
Silvia Krischke kann ebenfalls auf ihr 40-jähriges Dienstjubiläum blicken. 
Sie hat ihre Ausbildung ebenfalls am 1. August 1983 in der Buchhaltung 
begonnen, durchlief alle Abteilungen und beendete die Ausbildung mit Erfolg 
im Januar 1986. Nach ihrer Ausbildung war sie in der Kreditabteilung bis 
zu ihrem Unfall am 30. Dezember 1986 tätig. Ab Juli 1987 hat sie halbtags 
in der Legitimationsprüfung gearbeitet. Ab April 1994 war sie fast zehn 
Jahre im Mutterschutz und erzog ihre drei Töchter. Im September 2004 war 
sie wieder im Geschäft und arbeitete zuerst in der Zweigstelle Ebrach im 
Service, dann bis zur Schließung am 30. Juni 2020 in der Geschäftsstelle 
Schönbrunn. Zum 1. Juli 2020 wechselte sie in die Qualitätssicherung ins 
Kompetenzzentrum Stegaurach.

In einer kleinen Feierstunde bedankte sich der Vorstand und der Betriebsrat 
bei den Jubilaren für ihre geleistete und verdienstvolle Arbeit Im Bild (von 
links): Betriebsratsvorsitzender Armin Schmitt, Direktor Peter Röckelein, 
Silvia Krischke und Direktor Werner Christel.
 Foto: Raiffeisenbank Burgebrach-Stegaurach eG
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Aus der Region

Arbeitseinsatz des Sportanglervereins Ebrachgrund
Gewässerpfl ege an der Reichen Ebrach

Burgwindheim. Zum Arbeitseinsatz trafen sich einige Mitglieder des Sport-
anglervereins Ebrachgrund Burgwindheim am gepachteten Vereinsgewässer 
Reiche Ebrach. Zwischen den Grenzen Füttersee und Ebersbrunn wurde 
eine ca. dreistündige Beseitigung von Unrat am und im Bach durchgeführt. 
Nach Absprache wurde der Müll vom Gewässerwart Georg Fleischmann in 
den Bauhof nach Ebrach gebracht, wo die Entsorgung übernommen wurde. 
Durch solche und weitere  Maßnahmen an den Gewässern Mittlere Ebrach, 
Reiche Ebrach sowie Steinach und Rambach wird versucht, die letzten 
Forellenregionen im Steigerwald zu erhalten.  Foto: Privat

Franz Raml an der Orgel im Marien-
münster.  Foto: hassler-consort

Konzert in der ehem. Zisterzienserabteikirche Ebrach

Orgelkonzert mit Franz Raml
Ebrach. Der Orgelförderverein 
Ebrach lädt am Sonntag, 27. August 
2023 um 17 Uhr zu einem Konzert 
in die ehemalige Zisterzienserab-
teikirche ein. Für dieses Konzert 
konnte Franz Raml, der Organist 
der Reichsabtei Rot an der Rot in 
Oberschwaben, gewonnen werden. 
Er spielt unter anderem Werke von 
Johann Xaver Naus und Justin 
Heinrich Knecht aus dem Ba-
rock sowie von Johann Sebastian 
Bach und Louis Vierne. Bei den 
Darbietungen werden alle drei 
historischen Orgeln der ehemaligen 
Klosterkirche erklingen. Franz 
Raml wurde in Straubing geboren. 
Er absolvierte nach dem Abitur 
am Anton-Bruckner-Gymnasium 
Straubing ein Studium in den Fä-
chern Katholische Kirchenmusik 
und künstlerisches Hauptfach 
Orgel an den Musikhochschulen 
Detmold und München. Darauf 
folgte ein dreijähriges Studium bei 
Ton Koopman in Amsterdam in den 
Fächern Barockorgel, Cembalo und 
Aufführungspraxis, das er 1990 mit 
dem Konzertexamen „Baroque-
Organ“ am Königlichen Konser-
vatorium Den Haag abschloss. 
1998 erhielt er den Förderpreis der 
internationalen Bodenseekonferenz 
für seine Leistung auf dem Gebiet 
der Alten Musik.
Franz Raml ist Tutor der großen his-
torischen Holzhey-Orgel (1793) der 
ehemaligen Praemonstratenserabtei 

Rot a.d. Rot in Oberschwaben. Von 
2004 bis 2010 leitete er die „Or-
gelakademie Oberschwaben“. Als 
Organist, Cembalist und Dirigent 
hat er etwa 30 CD’s eingespielt, 
die bei MDG und Oehms-Classics 
erschienen sind. Er konzertiert als 
Organist, Cembalist und Dirigent 
(Hassler-Consort, German Mozart 
Orchestra) sowie als Kammermu-
sikpartner am Hammerfl ügel in 
vielen Ländern Europas, in den USA 
und Israel. Der Eintritt zum Konzert 
ist wie immer frei, Spenden zum 
Erhalt der Orgeln sind erwünscht.

Proklamation bei den „Hubertus“ Schützen Prölsdorf
Thomas Stelzner und Anna Thürstein 
führen das neue Königshaus

Prölsdorf. Der Schützenverein „Hubertus“ Prölsdorf feierte seine Königspro-
klamation. Nach der Begrüßung durch 1. Vorstand Norbert Kügel wurden 
vom 1. Schützenmeister Sascha Thürstein und der 2. Schützenmeisterin 
Anna Thürstein die Schützenkönige des vergangenen Jahres entthront. 
Im Anschluss daran gaben die Mitglieder – in Prölsdorf traditionsgemäß 
in ziviler Kleidung – ihren Königsschuss ab. Neuer Schützenkönig wurde 
Thomas Stelzner mit einem 550-Teiler, Vizekönig ist Sascha Thürstein mit 
einem 812-Teiler. Neue Schützenkönigin wurde Anna Thürstein mit einem 
329-Teiler, neue Vizekönigin ist Kathrin Kügel mit einem 886-Teiler. Es wurde 
auch wieder eine Ehrenscheibe herausgeschossen, auf der sehr gute Schüsse 
abgegeben wurden. Den besten Schuss bei den Herren erzielte Winfried Ruß 
mit einem 50-Teiler, bei den Damen Anna Thürstein mit einem 51-Teiler und 
bei der Jugend Lukas Christel mit einem 206-Teiler. Den Wanderpokal bei 
den Herren sicherte sich Sascha Thürstein, bei den Damen Sabrina Wimmer 
und bei der Jugend Lukas Christel. Das Bild zeigt (v. li.): Pokalsieger Sascha 
Thürstein, Schützenkönig Thomas Stelzner, Schützenkönigin Anna Thürstein, 
Pokalsiegerin Sabrina Wimmer, Sieger Ehrenscheibe Winfried Ruß, Erster 
Vorstand Norbert Kügel. Foto: Privat

Einführung von
Kreisbrandmeister Peter Friedrich
Landkreis Bamberg. Mit Wirkung zum 1. August 2023 wurde Peter Friedrich 
auf Vorschlag von Kreisbrandrat Thomas Renner durch Landrat Johann Kalb 
als Kreisbrandmeister für die Gemeinden Schlüsselfeld und Ebrach (Abschnitt 
4/3) bestellt. Nach 20 engagierten Dienstjahren für den Landkreis Bamberg be-
endet Kreisbrandmeister a.D. Manfred Friedrich seinen Dienst als Kreisbrand-
meister für die 
G e m e i n d e n 
Schlüsselfeld 
und Ebrach 
( A b s c h n i t t 
4/3), eine Po-
sition, die ihm 
am 1. Juli 2003 
vom damali-
gen Kreisbran-
drat Löhlein im 
Alter von 39 
Jahren anver-
traut wurde. 
Nun tritt Kreis-
brandmeister Peter Friedrich in die Fußstapfen seines Vaters und seine neue 
Position als Kreisbrandmeister an. Mit gerade einmal 29 Jahren setzt er die 
Familientradition fort und stellt sich den Herausforderungen der Führungs-
rolle. Weitere Informationen auf der Homepage unter: https://www.kfv-ba.de
 Foto: LRA Bamberg/Förtsch
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Haustüren
 Hier beginnt Ihr Zuhause!

Haustüren der  
neuesten Generation
 große Designauswahl
 modernste Technologie
 beste Wärmedämmwerte
 hochwertige Materialien
  höchste Stabilität und 
Farbbeständigkeit
 optimaler Einbruchschutz

Erlesgarten 3  |  96129 Mistendorf  |  Tel. (09505) 92 22-0  |  www.denzlein.com

Kunststoff-Fenster  |  Kunststoff-Aluminium-Fenster  |  Aluminium-Fenster  |  Haustüren  |  Wintergärten  |  Terrassendächer

Michelau. Ein kleiner Kurzurlaub 
für die Seele und eine einzigartige 
Genussreise für die Sinne – das ist das 
Michelauer Sommernachtsmärchen, 
zu dem der Weinbauverein Miche-
lau-Altmannsdorf heuer am Freitag, 
18. August, und Samstag, 19. August, 
einlädt. Mitten in den idyllischen 
Weinbergen um Michelau können 
Gäste ausgewählte Weine nicht nur 
genießen, sondern zwischen Reben 
und Trauben quasi hautnah erleben. 
Das Fest beginnt am Freitag um 18 
Uhr. Dann begeben sich Gäste auf 

Wein erleben beim Michelauer 
Sommernachtsmärchen 

eine spannende Geschmacksexkur-
sion durch die vielfältige Michelauer 
Weinlandschaft. Egal ob Kerner, 
Regent oder Silvaner – durch kräf-
tige Farben, prägnante Aromen und 
samtige Texturen verwandeln sich 
die Weine örtlicher Winzer in ein 
individuelles Genusserlebnis. Für 
eine entspannte Atmosphäre sorgen 
an diesem Tag die sanften Klänge von 
Suzan Baker und Dennis Lüddicke. 
Am Samstag herrscht ab 16 Uhr 
Festbetrieb. Zu Musik des Duos 
„Mittendrin“, bei guten Gesprächen 
sowie hausgemachten Köstlich-
keiten kann man die Seele einfach 
baumeln lassen. Höhepunkt ist an 
beiden Tagen außerdem die Wein-
wanderung. Hier können Gäste 
historischen Geschichten aus der 
Weinbauregion lauschen und bei 
einer herrlichen Aussicht über den 
Steigerwald mit einem Glas Wein 
anstoßen.

30
Jahre

Kutscherstübla
Stappenbach
Tel. 09546 / 8348
„Wir feiern ...”

von Freitag, 11. bis Sonntag, 13. August!
Vor 30 Jahren eröff neten wir, die Familie Pielenhofer, die Gaststätte 
Kutscherstübla. Der Betrieb wird hauptsächlich als Familienbetrieb ge-
führt.
Das Haus Nr. 29 wurde als Gaststätte umgebaut. Neben der Gast-
stätte wurde ein neues Schlachthaus gebaut. Wir hatten im Gastraum 
50 Plätze, 20 Plätze im Nebenzimmer und 60 eigene Parkplätze. Nach 
10 Jahren bauten wir erneut um und haben heute 150 Plätze sowie 
150 Biergartenplätze. 

Unsere Gaststätte ist bekannt für fränkisches Essen, hausgemachter 
Pizza, Wurst aus eigener Herstellung (alles auch im Straßenverkauf).
Wir übernehmen auch die Ausführung sämtlicher Festlichkeiten. 

Zusätzliche Angebote am Fest:

Freitag: ab 16.00 Uhr Spanferkelbraten 9,50 €

Samstag: ab 16.00 Uhr ½ Hähnchen 6,30 €

Sonntag-Mittag Spanferkel 9,50 € u.v.m.

Sonntag ab 16.00 Uhr zusätzlich Makrelen vom Grill 10,– €

An sämtlichen Tagen ¹⁄๙ l Lager 2,50 €

Festprogramm

Freitag ab 21.00 Uhr Party „DJ Alex”, Barbetrieb

Sonntag ab 16.30 Uhr  Unterhaltung für Jung und Alt

mit „UDO” im Festzelt 

Es lädt ein das „Kutscher-Team”

Für Ihre Feierlichkeiten z. B.:

 Pizza vorgebacken, Spanferkel u.v.m.

ANZEIGE

Erich-Kästner-
Kinderdorf 
freut sich über 
Spende eines 
Kühlschranks

Oberschwarzach. Das Erich-Käst-
ner-Kinderdorf Oberschwarzach 
(Haus Düttingsfeld) freut sich über 
eine Sachspende der Handwerks-
fi rma „Montage und Materialhan-
del Wittmaier“ aus Niederndorf/
Burghaslach. Ein Kühlschrank wird 
gerne jungen Erwachsenen für den 
Neubezug einer eigenen Wohnung 
mitgegeben. Das Foto zeigt (von 
links) Christina Wittmaier (Ver-
waltung Firma Wittmaier) mit Lilli 
Pieczyk (Heilerziehungspfl egerin im 
Haus Düttingsfeld). Foto: Privat
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Da ist was los ...

Burgebrach

Fusspfl ege Sylvia Scharf
Für jeden Kunden halte ich ein desinfi ziertes 

und steril verpacktes Instrument vor!

(Salon Christel), Tel. 0173/3633998
Hauptstr. 29 - Burgebrach

BurgebrachBereitschaŌ spraxis Burgebrach 
informiert
PaƟ enten, die an Infekt-Symptomen (Fieber, Halsschmerzen, Husten, 
Schnupfen, Erbrechen, Durchfall, Geschmacksstörung) leiden, sind 
dringend gebeten, vor Aufsuchen der BereitschaŌ spraxis telefonisch 
einen Termin zu vereinbaren unter Tel. 09546/88888.
In der BereitschaŌ spraxis werden weiterhin keine Corona-Tests 
durchgeführt.
Für PaƟ enten ohne oben genannte Infekt-Symptome gelten folgende 
Öff nungszeiten: 
• MiƩ woch, 17.00 bis 18.30 Uhr. 
• Freitag, 18.00 bis 19.30 Uhr.
•  Samstag/Sonntag und Feiertage, 9.00 bis 11.30 Uhr und 16.00 bis 

18.30 Uhr.
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig!
BereitschaŌ spraxis Burgebrach
Am Eichelberg 1, 96138 Burgebrach, Tel. 09546/88888

Physiotherapie

Weisel & Griebel
Marktstraße 1, Burgebrach

Tel. 09546/8686

Steigerwaldstraße 1,
96194 Walsdorf, 

Tel. 09549/9890666

– Krankengymnastik
– Sportphysiotherapie
– Manuelle Lymphdrainage
– Manuelle Therapie 
– Massagen
–  Neurophysiologische 

Behandlungen nach PNF
Termine nach Vereinbarung!

Aschbach
Der Ökumenische Frauentreff zur 
Frühstückszeit in Schlüsselfeld triŏ   
sich am 19. 9. 23 im Pfarrzentrum. The-
ma: Literarisches Frühstück mit aller-
hand Lesenswertem. Beginn: 9 Uhr.

Second-Hand-Basar des Kath. Haus 
des Kindes in Aschbach
Der Herbst/Winter-Basar fi ndet am 7. 
10. 23 von 13.30 - 15.30 Uhr (Verkauf für 
Schwangere unter Vorlage MuƩ erpass 
ab 12.30 Uhr) im Pfarrzentrum staƩ . 
VerkauŌ  wird: Baby- u. Kinderkleidung 
für Herbst/Winter bis Gr. 176, Spielwa-
ren, Fahrzeuge, Kinderwägen, Autosit-
ze, u.v.m. Listen mit EƟ keƩ en für Ver-
käufer liegen aus im Kath. Haus des 
Kindes in Aschbach, Aschbacher Dorf-
laden, Wachenröther Bäck in Aschbach, 
Bücherstorch in Schlüsselfeld, Bäckerei 
Müller in Geiselwind. 
Annahme: 6. 10. 23 von 15 - 16  Uhr. 
Verkauf: 7. 10.23 von 13.30 - 15.30 Uhr 
(Schwangere ab 12.30 Uhr).
Abrechnung/Abholung: 7. 10. 23 von 
17.30 - 18.00 Uhr. Während des Basars 
ist für Kaff ee und Kuchen (auch zum 
Mitnehmen) bestens gesorgt. Auch der 
„Eine-Welt-Laden“ hat wieder geöff -
net. Die Besucherzahl im Verkaufsraum 
ist begrenzt (Wartezeit einplanen). In-
fos/Fragen unter Tel. 09555/809495.

Ampferbach
Der SKV Ampferbach lädt am 19. 8. 23 
zum KameradschaŌ sabend auf dem 
Herrmann-Keller in Ampferbach mit le-
ckeren Hähnchen und süffi  gen Bier ein. 
Beginn: 17 Uhr. BiƩ e um Vorbestellung 
der Hähnchen bei: OƩ o Schneider, Tel. 
09546/8466 oder Brauerei Herrmann, 
Tel. 09546/372 (vormiƩ ags).

Bamberg
Die Psychosoziale Krebsberatungsstelle 
Bamberg (Geyerswörthstr. 2) lädt mo-
natlich miƩ wochs, jeweils von 16.30 - 
18.00 Uhr, zur off enen Gesprächsgrup-
pe für Betroff ene einer fortgeschrit-
tenen Krebserkrankung ein. Leitung: 
B. Prechtl, Psychoonkologin. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. Um Anmeldung 
wird gebeten, Tel. 0951/30108400 od. 
Mail: kbs-bamberg@bayerische-krebs-
gesellschaŌ .de 

Birkach
Birkach lädt zur Kirchweih vom 23. - 
25. 9. 23 ein. 
23. 9.: 14 Uhr Baum-Aufstellen, an-
schließend Kaff ee und Kuchen mit 
frischen Kerwaskrapfen im Zelt, für 
Abendessen ist mit gegrillten Makrelen 
und weiteren Grillspezialitäten gesorgt.
24. 9.: 9 Uhr KirchweihgoƩ esdienst, 10 
- 13 Uhr Frü hschoppen im Zelt, 14 Uhr 
Festandacht in der Kirche.
25. 9.: ab 14 Uhr Kirchweihbetrieb mit 
Kaff ee und Kuchen, abends ist mit Ha-
xen, Hähnla und Spareribs für das leib-
liche Wohl gesorgt.
Für die kleinen Gäste ist eine Hüpf-
burg aufgestellt.

Aschbach
Öff nungszeiten der Bücherei: MiƩ -
woch von 16.00 - 18.00 Uhr, Freitag 
von 17.00 - 18.30 Uhr und am Sonn-
tag von 10.30 - 12.00 Uhr. Online un-
ter www.bibkat.de/aschbach

Die Krabbelgruppe Aschbach trifft 
sich immer donnerstags von 10.30 - 
12.00 Uhr in der Pfarrscheune Asch-
bach (Kirchgasse 2) im 1. Stock (in 
den Ferien nach Absprache). Wer da-
bei sein möchte, kommt einfach vor-
bei oder meldet sich bei Jessica Lunz, 
Tel. 0159/02139995 oder Simone Groß-
mann, Tel. 0170/9680286.

Der Männertreff  unternimmt am 6. 9. 
23 eine Bootsfahrt in Bamberg. Treff -
punkt: 14 Uhr  am MarƟ n-Luther-Haus 
in Aschbach (es werden Fahrgemein-
schaŌ en nach Bamberg gebildet).

Das Hallenbad in Burgebrach ist bis 
einschließlich Dienstag, 15. 8. 23 (Ma-
riä Himmelfahrt) geschlossen. 
Öff nungszeiten in den Sommerferien 
ab 16. 8. 23 - einschließlich 11. 9. 23: 
Montag bis Freitag von 15.00 - 20.00 
Uhr, Samstag 14.00 - 18.00 Uhr und 
Sonntag von 10.00 - 12.00 Uhr.

Öff nungszeiten der Bücherei St. Vitus 
Burgebrach: Mi.: 8.30 – 10.00 Uhr und 
16.00 – 18.30 Uhr, Fr.: 10.00 – 12.00 Uhr 
und So.: 10.00 – 11.30 Uhr. 

Öff nungszeiten für den Wertstoĭ  of 
Burgebrach (Kapellenfeld 7): Dienstag, 
15.00 - 18.00 Uhr, Donnerstag, 15.00 
- 18.00 Uhr und Samstag, 9.00 - 14.00 
Uhr. Das Anliefern von Wertstoff en zum 
Wertstoĭ  of außerhalb der Öff nungs-
zeiten bzw. das Abladen vor dem Ein-
gang ist nicht gestaƩ et.

Der Schützenverein Burgebrach bie-
tet ein driƩ es Lichtpunktgewehr zum 
Training sowie moderne LuŌ geweh-
re für ältere Schüler/Jugendliche an. 
Das Training für Kinder und Jugendli-
che (ab 6 Jahren) fi ndet jeden Montag 
von 18.00 - 19.30 Uhr im Schützenhaus 
(Falkweg 43) staƩ . Kostenloses Probe-
training möglich.

Gesangverein im Steigerwald Burg-
ebrach – „Der Männerchor für alle“ 
Singstunde donnerstags um 20 Uhr 
im Vereinslokal „Schwanenwirt“. Mit-
sänger/Wiedereinsteiger willkommen.

Die Öff nungszeiten der Tafel Burg-
ebrach (Grasmannsdorfer Straße 2b) 
sind Dienstag und Freitag von 14.00 - 
15.00 Uhr. Neukunden möchten sich 
bitte mit gültigem Bewilligungsbe-
scheid und einer Kopie des Personal-
ausweises oder Reisepasses, ab 13.30 
Uhr, bei der Leitung melden.

Ringen beim TSV Burgebrach: Trai-
ningszeiten/Schnuppertraining 
•  Bambini-KnirpseFit, Jungs und Mä-

dels 4-8 Jahre: MiƩ woch, 17.00-
18.15 Uhr (Steigerwaldhalle). Frei-
tag, 17.30 - 19.00 Uhr, Windeckhalle. 

•  Jugendl. Jungs und Mädels (9-15 J.): 
Montag, 17.30 - 19.00 Uhr Steiger-
waldhalle. MiƩ woch, 18.00-19.30 
Uhr, Steigerwaldhalle (Bamberger 
Str. 40) und Freitag, 17.30-19.00 
Uhr, Wind eckhalle (Grasmannsdor-
fer Str. 2b). 

Ansprechpartner und Infos: Volkmar 
Schmal, Tel. 0171/2255857.
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Hauptstr. 29, 96138 Burgebrach

Urlaub vom 16.08. bis
einschließlich 21.08.2023

30. STEIGERWÄLDER
WEINTAGE IN
OBERSCHWARZACH
26. & 27. AUGUST 2023

Fränkischer Weingenuss in
familiärer Atmosphäre

Probieren Sie unsere 
modernen Keuper Weine 
und genießen Sie typisch 
fränkische Brotzeiten.

Gönnen Sie sich fernab vom 
Trubel großer Feste weinselige 
Stunden und entdecken Sie 
den Steigerwald mit all seinen 
Schätzen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Weinbau Ruppenstein 
Steiggasse 5 
97516 Oberschwarzach 
Tel. 09382 90 703 
Fax 09382 310 688
info@wein-von-ruppenstein.de 
www.wein-von-ruppenstein.de

Samstag, 26. August 
ab 15 Uhr

Sonntag, 
27. August 
ab 12 Uhr

Burgebrach
Der BMW Club Bamberg (Sitz: Im Ried 
20, Burgebrach) sucht neue Mitglie-
der (auch Nicht-BMW-Fahrer). Treff -
punkt: Jeden ersten Freitag im Monat 
um 19 Uhr im eigenen Vereinsheim 
mit WerkstaƩ . 
Weitere Infos unter Tel. 0173/8314427 
(Peter Schödel) oder Tel. 0172/8640359 
(Ludwig Dürr).

Der MV Ebrachtaler Musikanten Burg-
ebrach bietet kostenlose Schnupper-
stunden an: 
•  Musikalische Früherziehung für Kin-

der ab 3 J. 
•  Musikalische Grundausbildung (für 

Kinder ab 5 J.) + (für Kinder ab 6 J.). 
Anmeldung bei Brooke Emery-Leyh, 
Tel. 0172/8610438 od. per e-Mail an: 
brookeemery@mac.com

Die Freiwillige Feuerwehr Burgebrach 
triŏ   sich zum FeuerwehrstammƟ sch 
jeden 2. Freitag im Monat.

Burgebrach
Die KAB Burgebrach lädt am 16. 9. 
23 zur „Weinfahrt ins Blaue“ ein. Ab-
fahrt: 13.00 Uhr Färbergasse. Preis: 13 
Euro pro Person. Auch Nichtmitglieder 
sind herzlich willkommen. Anmeldung 
unter Tel. 09546/6341 (Lahner) oder 
09546/1654 (Bezold).

Burgebrach
Der MV Ebrachtaler Musikanten bietet 
wöchentlich, immer am Dienstagvor-
miƩ ag Musikküken-Kurse (für unter 
3-jährige Kinder) an. Anmeldung bei 
M. Fuchs, Tel. 0160/7865531.

Das Schützenhaus Burgebrach (Falk-
weg 43) ist im August nur freitags von 
19.30 Uhr - 22.00 Uhr geöff net. 
Voranzeige: MiƩ woch, 6. 9. 23, Beginn 
des Königsschießens (Schießtage: Mi 
06.09., Fr 08.09., Mi 13.09., Fr 15.09., 
Mi 20.09., Fr 22.09.; Jugend-Schießta-
ge: Mo 04.09., Mo 11.09., Mi 18.09.). 

150-jähriges Vereinsjubiläum des Sol-
daten- und KameradschaŌ svereins 
(SKV) Burgebrach am 14. 8. 23: 17 
Uhr FestgoƩ esdienst zelebriert von 
H.H. Domkapitular Dr. Norbert Jung 
mit den Fahnenabordnungen, anschl. 
gemütliches Beisammensein mit Un-
terhaltungsmusik auf dem Bürgerplatz.

Der nächste BRK-Blutspendetermin 
fi ndet am 18. 8. 23 von 15.30 - 20.30 
Uhr in der MiƩ elschule (Grasmanns-
dorfer Str. 3) staƩ . Um Terminreser-
vierung wird gebeten. Spendenausweis 
und Personalausweis biƩ e mitbringen.

Der diesjährige Vereinsausfl ug des SKV 
Burgebrach nach Unterfranken fi ndet 
am 27. 8. 23 staƩ . Weitere Infos folgen. 
Anmeldungen sind bereits möglich un-
ter Tel. 09546/6348 (Müller).

Die KAB Burgebrach nimmt an der 
KAB-Diözesanwallfahrt am 29. 8. 23 
nach Dinkelsbühl teil. Voranmeldun-
gen nimmt ab sofort Hildegard Bezold, 
Tel. 09546/1654, entgegen. Abfahrt: 
6.30 Uhr an der Bushaltestelle Hahner.

Am 10. 9. 23 fi ndet das Burgebracher 
Pfarr- und Erntedankfest staƩ : 12.45 
Uhr Aufstellung am Kreuz in der Markt-
straße zum Einzug in die Kirche, 13 Uhr 
Erntedank-FestgoƩ esdienst. Nach dem 
GoƩ esdienst gibt es Leckeres vom Grill, 
Pizza, Kaff ee und Kuchen. Es gibt Kin-
derschminken, Cocktailbar der Minis 
und Bücherfl ohmarkt. Für die musika-
lische Umrahmung sorgen die Ebrach-
taler Musikanten. Kuchen- und Torten-
Spenden sind herzlich willkommen. 
BiƩ e am VormiƩ ag am Edith-Stein-
Haus abgeben.

Burghaslach
Der Reservistenverein Rimbachgrund/ 
Burghaslach triŏ   sich jeden letzten 
Dienstag im Monat um 19.30 Uhr zum 
Info-Abend in „Melbers Schoppeneck“. 

Kinderfußballtraining (ab 4 Jahren) 
beim TSV Burghaslach, immer mon-
tags, von 17.20 - 18.45 Uhr, am TSV-
Sportplatz. Infos bei Wolfgang Hof-
mann, Tel. 0170/8986469.

Der FCN-Fanclub Burghaslach-Rim-
bachgrund triŏ   sich jeden 3. Frei-
tag im Monat um 19 Uhr in „Melbers 
Schoppeneck“.

Am 12. 8. 23 veranstaltet der Steiger-
waldklub Burghaslach sein tradiƟ onel-
les Hitzblootzessen im Hof der ehema-
ligen Bäckerei Geyer. Beginn ist ab 18 
Uhr mit Hitzblootz und verschiedenen 
Käsebrot-Spezialitäten. Auch für Kaff ee 
und Kuchen ist gesorgt!

Der FC-Bayern Fanclub Burghaslach 
fährt am 19. 8. 23 zum Kellerfest der 
Brauerei Gutmann nach Tiƫ  ng. Vor-
aussichtliche Abfahrt: 12.00 Uhr, Rück-
fahrt: 21.00 Uhr. Kosten für die Busfahrt 
20 Euro. Auch Nichtmitglieder können 
an der Fahrt teilnehmen. Anmeldung 
bei Holger Warter, Tel. 09552/931055.

Burgwindheim
Der TSV Burgwindheim lädt zur Frau-
en-Fitness „Querbeet“ ein, jeden Don-
nerstag, von 19-20 Uhr, in der Schulaula 
(wegen Turnhallenumbau). Die Übun-
gen sind so konzipiert, dass jede Frau 
mit ihrem Level einsteigen kann. Neu-
zugänge sind herzlich willkommen. Ein-
fach mal vorbeischauen.

Der GeneraƟ onentreff  fi ndet am 22. 8. 
23 um 14.30 Uhr in der Pizzeria Da Noi 
(ehemals B 22) in Burgwindheim staƩ . 

Burgwindheim
Öff nungszeiten der Bücherei Burg-
windheim: Dienstag 10.00 - 11.30 
Uhr, Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Tel. 
09551/9296102 oder auch per e-Mail: 
Buecherei-Burgwindheim@gmx.de
Unter dem Link hƩ ps://burgwind-
heim.spdns.de/kann jede(r) aktive 
Leser(in) auf sein Leserkonto zugrei-
fen, Verlängerungen vornehmen oder 
Medien reservieren (mit Lesernummer 
u. Geburtsdatum einloggen).
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Ebrach

Fahrdienst
SAUERSCHELL
Ihr Personenbeförderer

in Ebrach

09553/980302
24-h-Service

Ihr Krankenbeförderer

Beilagenhinweis
Teilbelegung:

dm-Drogeriemarkt
Verein

„Unser Steigerwald e.V.“
Südwerk GmbHPraxis Dr. Königer,

Ebrach
wegen Urlaub
vom 21. 8. 2023 

bis 3. 9. 2023
geschlossen.

Vertretung:
Dr. Ehrler, Untersteinbach

Herr Hetzler / Fr. Neller, Burgebrach 
Bitte bestellen Sie Ihre Rezepte und

Überweisungen rechtzeitig.

Ab 4. 9. 2023
sind wir wieder für Sie da.

Ihr Praxisteam

BURGHASLACH
- Gemeinde
- Bäckerei Arndt
- Metzgerei Brater
- Melber´s
  Schoppeneck

HERRNSDORF
- Fachmarkt Gath

KIRCHAICH
- Tankstelle Heil
- Bushaltestelle

UNTERSTEINBACH
- Naturbäckerei Oppel
- Edeka Kuhn
- Tankstelle Beck

... oder online lesen auf 
www.steigerwald-kurier.de

Burgwindheim
Ausfl ug des GeneraƟ onentreff s zum 
Holunderhof Waldmüller und Kloster 
PlankensteƩ en am 9. 9. 23. 
Programm: Führung in der Klosterkir-
che und der Krypta, Aufenthalt zur frei-
en Verfügung, Weiterfahrt zum MiƩ ag-
essen nach Berching, Weiterfahrt zum 
Holunderhof Waldmüller mit Führung 
und Proben der Erzeugnisse. Abfahrt: 
6.30 Uhr am Margaretha-Ibel-Platz in 
Burgwindheim. Weiterfahrt über Un-
terweiler – Kehlingsdorf, nach Schön-
brunn, Burgebrach – Mühlhausen. 
Fahrtpreis inkl. Führungen 35 Euro (bei 
40 Teilnehmern). Anmeldung bei Chris-
Ɵ ne RoƩ mund, Tel. 09551/478 oder Hil-
degard Hack, Tel. 09551/788

Der GeneraƟ onentreff  fi ndet am 19. 9. 
23 um 14.30 Uhr in der GastwirtschaŌ  
Oppel, Oberweiler, staƩ .

Die IniƟ aƟ ve Ebracher Schwimmbad 
lädt am 18. 8. 23 zu einem InformaƟ -
onsabend im Naturbad ein.
Beginn: 18 Uhr. Thema: Sanierung Na-
turbad Ebrach.

Der Orgelförderverein Ebrach lädt am 
27. 8. 23 zu einem Orgelkonzert in die 
ehem. Klosterkirche ein.
Es spielt Franz Raml, Organist der 
Reichsabtei Rot an der Rot. Beginn: 
17 Uhr. Der EintriƩ  ist frei, um Spen-
den wird gebeten.

Die Kath. Landvolkbewegung Bam-
berg-West (KLB) unternimmt am 20. 
9. 23 eine Fahrt auf dem oberfränki-
schen Marienweg.
Anmeldungen ab sofort bei Elisabeth 
SchmiƩ , Tel. 09551/422, Christl We-
ber, Tel. 09553/441 od. Rita Körber, 
Tel. 09546/6634. Nähere InformaƟ o-
nen folgen noch.

Öff nungszeiten der Bücherei Ebrach: 
Dienstag von 10 - 11 Uhr und am Frei-
tag von 16 - 18 Uhr.

Das Museums der Geschichte Ebrachs 
ist geöff net bis 31. Oktober 2023, je-
weils Dienstag - Sonntag von 14 - 16 Uhr.

Der CSU-OV Ebrach lädt jeden 1. Mon-
tag des Monats, ab 19 Uhr, zum Stamm-
Ɵ sch in den Gasthof „Schwarzer Adler“ 
in Großbirkach ein.

Frensdorf
Öff nungszeiten der Frensdorfer Ge-
meindebücherei (Elisabethenstraße 3): 
Dienstag von 8.30 - 11.00 Uhr, MiƩ woch 
von 17.00 - 19.00 Uhr und am Freitag 
von 16.00 - 18.00 Uhr. Weitere Infos 
unter Tel. 09502/490264. 

Der Chor „Klangfarben“ Frensdorf 
triŏ   sich zu den wöchentlichen Pro-
ben, dienstags, 20 Uhr, in den Räumen 
des Marien-Wohnheims in Frensdorf. 
Interessierte Sängerinnen und Sänger 
sind jederzeit willkommen.

Gedächtnistraining für alle ab 55+. 
Treff punkt jeden Donnerstag von 9.30 
- 11.00 Uhr im Sitzungssaal des Frens-
dorfer Rathauses.
Info und Anmeldung bei Michaela 
Heintz-Seeberger, Tel. 09502/944937 
oder 0170/2017738.

Die Trommelgruppe DjembAlo triŏ   
sich immer donnerstags, 18 Uhr, in 
den Räumen des Marien-Wohnheims 
Frensdorf.
Neue TrommlerInnen sind herzlich 
willkommen.

Frensdorfer Frauenfl ohmarkt 2.0 am 
10. 9. 23 von 15.30-19.00 Uhr im Mu-
seum (Gasthof Schmaus). Frauenfl oh-
markt für Kleidung, Schuhe und Acces-
soires. EintriƩ : 1 Euro (Spende an den 
Kindergarten).

Förtschwind
Förtschwinder Kerwa vom 8. - 11 . 9. 23
8. 9.: 17.30 Uhr Kesselfl eisch, 19.30 
Uhr PreisschaŅ opf.
9. 9.: 18 Uhr Festbetrieb, 19 Uhr Par-
ty und SƟ mmung mit „Gremsrock“.
10. 9.: 11 Uhr MiƩ agessen, 14 Uhr 
Förtschwinder Festspiele, Kaff ee und 
Kuchen.
11. 9.: 17.30 Uhr Zwiebelkuchen aus 
dem Holzofen, 18 Uhr Kerwasausklang 
mit dem Duo „ConBrio“.

Erlau
Am 27. 8. 23 fi ndet auf dem Kapel-
lenbauplatz um 10 Uhr ein ökumeni-
scher GoƩ esdienst mit anschließen-
dem Weißurst-Frühschoppen inklu-
sive Kaff ee & Kuchen staƩ . Außerdem 
wird über den Stand des Kapellenbaus 
informiert.

Erlau
Am 13. 10. 23 fi ndet im beheizten Fest-
zelt auf dem Festplatz in Erlau ein Ca-
baret-Abend mit OƟ  Schmelzer mit 
seinem aktuellen Programm „Wenn´s 
läŏ  , dann läŏ  ´s“ staƩ . Einlass ab 18.00 
Uhr, Beginn ist um 19.30 Uhr. EintriƩ s-
karten im Vorverkauf gibt es bei Hei-
di Bauer, Tel. 0160/99174601 und bei 
Alfred Wagner, Tel. 09549/8132 (ab 18 
Uhr). Es gibt weitere Vorverkaufsstel-
len. Info auch unter www.erlau-info.de
Der Cabaret-Abend fi ndet zu Guns-
ten der Erlauer Friedenskapelle staƩ .

Frenshof
Der StammƟ sch „Edelweiß“ Frenshof 
feiert am 12. 8. 23 sein Gartenfest 
rund um das DorfgemeinschaŌ shaus.
Beginn: 15 Uhr.
Es gibt gegrillte Makrelen, Schnitzel-
sandwich und vieles mehr.
Zum anschl. Karaoke-Singen sind alle 
herzlich eingeladen.

Großgressingen
Die DJK Großgressingen sucht für 
ihre Gymnastikgruppe eine(n) 
Trainer(in). Die gemischte Gruppe 
trifft sich einmal pro Woche in der 
Turnhalle in Ebrach.
Für Rückfragen steht Kerstin Wüll-
scheidt  unter Tel. 09553/980264 
zur Verfügung.
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Halbersdorf

Regionale 
Notrufnummern
• Frauenhaus Bamberg - 
 24-Stunden-Notruf
 Telefon: 0951/58280

• Notruf bei sexualisierter
 Gewalt des SkF Bamberg
 Telefon: 0951/30943341

• Beratung für Krimi-
 nalitätsopfer bei der
 Polizeiinspektion Bamberg
 Telefon 0951/9129-480

Gleißenberg
Die FFW Gleißenberg und die Kerwas-
madli und Kerwasburschen laden vom 
18. 8. - 20. 8. 23 zur Kirchweih ein.
18. 8.: 17 Uhr Kesselfl eischessen, 20 
Uhr Irischer Abend mit „O‘ Malley“.
19. 8.:  14 Uhr Aufstellen der 
Kerwasfi cht‘n, anschl. Kerwabetrieb 
mit Kaff ee und Kuchen, ab 20 Uhr Musik 
mit der Partyband „Querbeet“.
20. 8.: 10 Uhr Kirchweih-GoƩ esdienst 
in der Kirche, 11 Uhr MiƩ agsƟ sch, an-
schl. Kerwabetrieb mit Kaff ee und Ku-
chen, 18 Uhr Kapelle Drei-Franken-Eck.
An allen Tagen ist für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt.

Höchstadt
Die Young Alligators suchen Verstär-
kung für Eishockey-Anfänger (Schnup-
pertraining/Laufschule für Kinder ab 4 
Jahren). Training ist sonntags von 9.00 
- 10.00 Uhr und dienstags von 15.00 - 
16.00 Uhr im Eisstadion Höchstadt. 
BiƩ e mitbringen: (Fahrrad)Helm, Hand-
schuhe, Knie- und Ellenbogenschoner. 
Kontakt gerne per Mail: nachwuchs@
hoechstadt-alligators.de

Herrnsdorf
Mallorca-Party beim ASV Herrnsdorf-
Schlüsselau am 12. 8. 23, ab 20.30 Uhr, 
am ASV-Sportgelände Herrnsdorf. Ein-
lass ab 18 Jahren. Jugendlichen ist der 
Aufenthalt nur in Anwesenheit der El-
tern/eines Elternteiles erlaubt. Erzie-
hungsbeauŌ ragungen werden nicht 
anerkannt. Es gelten die Regeln des 
Jugendschutzgesetzes.

Heuchelheim
Der Obst- und Gartenbauverein Heu-
chelheim lädt am 20. 8. 23 ein zum 
Brunnenfest: 10.30 Uhr GoƩ esdienst, 
anschließend Festbetrieb am Dorfge-
meinschaŌ shaus mit gewohnt leckeren 
Speisen (Haxen, Sauerbraten, Lende, 
Roulade, Grillspezialitäten). 

Großgressingen
Die FFW Großgressingen lädt zur Kirch-
weih vom 18. 8. – 21. 8. 23 ein.
18. 8.: 18.45 Uhr, Heimspiel: SG 
Ebrach/Großgressingen/Geiselwind - 
SV Krautheim, 21 Uhr, Barbetrieb mit 
„DJ Brauni“.
19. 8.: 13.30 Uhr Einholen und Aufstel-
len des Kirchweihbaums, musikalisch 
umrahmt durch die Steigerwaldmu-
sikanten, Kaff ee und Kuchen, 19 Uhr 
Schoppentreff , 19.30 Uhr Unterhal-
tung mit „Die Seitz Bub‘n“.
20. 8.: 10 Uhr FestgoƩ esdienst in Sankt 
Rochus, 14 Uhr großer Kirchweihum-
zug, Kaff ee und Kuchen, anschließend 
musikalische Unterhaltung durch die
Steigerwaldmusikanten, 16 Uhr Schop-
pentreff , 23.30 - 00.30 Uhr Happy Hour 
in der Bar.
21. 8.: 14 Uhr Kaff ee und Kuchen durch 
die Osterbrunnenfrauen, Kindernach-
miƩ ag, 19 Uhr Heringsessen, 19.30 
Uhr Unterhaltungsmusik mit „d´Willi“, 
23.30 - 00.30 Uhr Happy Hour in der Bar.
An allen Tagen Barbetrieb, Hüpĩ urg 
für Kinder.

Kirchaich
Öff nungszeiten der kath. öff entl. Bü-
cherei: Montag und Donnerstag, je-
weils von 16 - 18 Uhr. Kontakt per Mail: 
buecherei-kirchaich@gmx.de oder Tel. 
0151/41489964. Über die bibkat-App 
kann online im Bestand der Bücherei 
gestöbert, reserviert und verlängert 
werden. Weitere Infos und Passwort 
in der Bücherei erhältlich. 

Koppenwind
Die „Koppenwinder Löwen“ laden an 
Mariä Himmelfahrt, 15. 8. 23, zum Grill-
fest am Dorfplatz ein.
Beginn: 14 Uhr.

Lisberg
Der Musikverein Lisberger Blasmusik 
bietet unter der Leitung von Brooke 
Emery-Leyh ab jetzt folgende Schnup-
perstunden - kostenlos und unver-
bindlich- an:
•  Musikalische Früherziehung für Kin-

der ab 3 Jahren.
•  Musikalische Grundausbildung I für 

Kinder ab 5 Jahren.
•  Musikalische Grundausbildung II für 

Kinder ab 6 Jahren. 
InformaƟ onen zur Anmeldung bei Broo-
ke Emery-Leyh unter 0172/8610438 
oder unter brookeemery@mac.com

Das Vereinsheim des RSV Bavaria Lis-
berg hat geöff net:
Montags, ab 19 Uhr, Kegeltraining.
Donnerstags, ab 20 Uhr, SchaŅ opf.
Sonntags, ab 9.30 Uhr, Frühschoppen.

Die Bambini-Mannschaft des RW-
Lisberg trainiert immer montags von 
17 Uhr - 17.45 Uhr. Die Jahrgänge 
2017/18/19 sind herzlich willkommen. 
Weitere Infos bei Jugendleiter Chris-
toph MarƟ n (0172 6094222) oder un-
ter www.rw-lisberg.com.
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Lisberg
Die D-Jugend der JFG Main-Aurachtal 
trainiert immer dienstags von 17.30 - 
19 Uhr. Neuzugänge (Jg. 2009/2010, 
Mädchen auch ab Jg. 2008) für die C-
Jugend ab kommender Saison sind be-
reits jetzt schon willkommen. Weitere 
Infos bei Jugendleiter Christoph Mar-
Ɵ n (0172/6094222) oder unter www.
rw-lisberg.com.

Der Gesangverein „Cäcilia“ lädt am 
15. 8. 23 zum Sommerfest, ab 14.30 
Uhr, auf dem Gelände des SV RW Lis-
berg ein. Für das leibliche Wohl und die 
musikalische Unterhaltung ist gesorgt.

Mühlhausen
Der CVJM Mühlhausen veranstaltet ein 
Outdoor-Adventure (für Jungs von 12-
16 Jahren) vom  1. 9. - 2. 9. 23. AkƟ o-
nen: Wandern mit Karte und Kompass 
im Steigerwald, eigenes Biwak bauen, 
lernen Feuer zu machen, am off enen 
Feuer zu kochen, erlebnispädagogische 
Spiele, Lagerfeuer. Treff punkt: 17 Uhr, 
CVJM Mühlhausen. Preis: 10 Euro (Teil-
nehmerzahl: 5-16). Anmeldung bis 30. 
8. 23 bei P. Ahlers, Tel. 0157/52267230 
oder www.cvjm-mühlhausen.de

Der Frauentreff  Mühlhausen-Wein-
gartsgreuth lädt am 4. 9. 23 (Kirchweih-
montag) zum Kirchweihkaff ee unterm 
Kirchturm in Mühlhausen ein. Beginn: 
14 Uhr. Es gibt eine große Auswahl an 
hausgemachten Kuchen und Torten, 
Krapfen und Mühlhäuser Windrädern. 
Für die Kinder wird Kinderschminken 
und Henna-TaƩ oos angeboten. 

Der CVJM Mühlhausen lädt am 9. 9. 23, 
zusammen mit dem GeneraƟ onentreff  
Burgwindheim und dem Obst- und Gar-
tenbauverein Schönbrunn, zur Fahrt 
zum Kloster PlanksteƩ en ein. Pro-
gramm: BesichƟ gung der Klosterkirche 
und Krypta mit Führung, MiƩ agessen 
in Berching, Weiterfahrt zum Holun-
derhof Waldmüller in Meilenbach mit 
Führung. Abfahrt: 7.15 Uhr. Preis: 35 
Euro.  Anmeldung und weitere Informa-
Ɵ onen bei Hilde Hack, Tel. 09551/788.

Kaff eekränzla in der Kulturscheune. 
Termine: 8. 10. 23; 5. 11. 23; und 9. 
12. 23, immer ab 14.30 Uhr.Mühlendorf

Der SC Mühlendorf bietet folgende 
Sportarten an: Nordic-Walking für Da-
men und Herren, jeden Samstag um 
9.00 Uhr an der Bushaltestelle „Am 
Kellerberg“ in Mühlendorf; Laufgrup-
pe für Damen und Herren, jeden Sonn-
tag um 8.30 Uhr an der Kirche Mühlen-
dorf; Rennradfahren an Wochenenden 
(nach Absprache) sowie Fußballtrai-
ning jeden MiƩ woch um 18.30 Uhr auf 
dem Schulsportplatz in Mühlendorf. In-
teressierte melden sich gerne unter SC-
Muehlendorf@web.de. Weitere Infos 
auch unter: www.sc-muehlendorf.de

Neustadt a.d. Aisch
Die BücherTauschBörse des Freiwilli-
genzentrums in der Ansbacher Str. 6 
(2. Stock) ist immer dienstags von 14 - 
16 Uhr geöff net. 

Neudorf
Die Neudorfer Wallfahrt zum Geden-
ken an die Pest führt am 15. 8. 23 wieder 
tradiƟ onell nach Priesendorf (Leitung: 
Michael Rößlein). Abmarsch: 6 Uhr in 
Neudorf. AnkunŌ : 11 Uhr in Priesen-
dorf. In der Priesendorfer Kirche wird 
eine Andacht gehalten, anschließend 
Einkehr in der Brauerei Schrüfer. Es wird 
um Anmeldung gebeten bei Michael 
Rößlein, Tel/WhatsApp 09553/1239, 
Mail: michael.roesslein@gmail.com 
od. bei Konrad Müller, Tel. 09553/459.

Mühlhausen
Die Bücherei Mühlhausen hat geöff -
net: MiƩ wochs von 16.00 - 17.30 Uhr, 
freitags von 17.00 - 18.00 Uhr sowie 
jeden 1. und 3. Sonntag im Monat.

Der LauŌ reff  des TV Jahn 07 triŏ   sich 
immer samstags, 16 Uhr, am Sport-
platz in Mühlhausen. Bei trockenem 
WeƩ er zusätzlich mit Dehnübungen 
(biƩ e Iso-MaƩ e mitbringen). Infos bei 
Georg Geyer, Tel. 09458/980098 oder 
2.Vorstand@TV.Jahn07.de. 

Der Liederkranz „Frohsinn“ Mühlhau-
sen probt immer montags um 19.30 Uhr 
in der Kulturscheune. Kein Vorsingen 
erforderlich. Kontakt: Ingrid Geyer 
(Chorleitung, Tel. 09548/980098).

Die Krabbelgruppe Mühlhausen triŏ   
sich miƩ wochs, von 9.00 - 10.30 Uhr 
im Gemeindehaus. AuskünŌ e unter 
Tel. 09548/206 (Pfarramt).

GoƩ es Apotheke: Die Natur bietet eine 
Fülle von Möglichkeiten, etwas Gutes 
für den Körper zu tun. Die kostenlose 
Gesprächsreihe im CVJM Mühlhau-
sen fi ndet am 14. 8. 23 und 21. 8. 23 
jeweils um 14.30 Uhr staƩ .

Oberaurach
Line-Dance-Kurs: immer montags von 
18.30-19.30 Uhr fi ndet auf dem Gelän-
de des RSV Unterschleichach (Scheid-
bergstr. 13) ein Line-Dance-Kurs staƩ . 
Es werden verschiedene Line-Dances 
erlernt, Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich. Teilnahme als Einzelperson 
möglich! Ein EinsƟ eg ist jederzeit mög-
lich. Die Teilnahme ist für Vereinsmit-
glieder kostenlos. Nicht-Vereinsmitglie-
der haben die Möglichkeit eine 10er-
Kurskarte für 40 Euro zu erwerben.

Jeweils dienstags, von 19.00 - 20.30 
Uhr, fi ndet beim RSV Unterschleichach 
ein wöchentliches Yogatraining staƩ  
(90 Minuten). Der Unkostenbeitrag 
für Vereinsmitglieder des RSV Un-
terschleichach und des TSV Ober-
schleichach beträgt 55 Euro und für 
Nicht-Vereinsmitglieder 69 Euro für 
die 10er-Karte. BiƩ e eigene Yoga-Mat-
te und Decke mitbringen! Yogalehre-
rin: Barbara OƩ . InformaƟ onen und 
Ansprechpartnerin: Birgit Geheb, Tel. 
09529/489.

Monatlicher Tanztreff  aller Tanzbe-
geisterten, jeweils am zweiten Freitag 
von 20 bis 22 Uhr, in der Radsporthal-
le des RSV Unterschleichach. Ein Tanz-
lehrer ist zur Hilfestellung vor Ort. Der 
Tanztreff  macht im August und Septem-
ber Sommerpause. Unkostenbeitrag 
5 Euro pro Paar, Mitglieder des RSV 
Unterschleichach und des TSV Ober-
schleichach 3 Euro pro Paar.

Heimatgeschichtlicher Arbeitskreis 
Oberaurach: Jeweils am ersten Diens-
tag im Monat treff en sich alle geschicht-
lich Interessierten um 19.30 Uhr im 
Sportheim des RSV Unterschleichach. 
Bei den Treff en geht es um die Sich-
tung, SorƟ erung und IdenƟ fi zierung 
von Bild- und sonsƟ gem Material und 
um das Entziff ern alter Dokumente aus 
ganz Oberaurach. 
Herzlich willkommen sind natürlich 
auch Teilnehmer/-innen, die Opas Fo-
toalbum mitbringen und bei manchen 
Bildern nicht wissen, wer oder was dort 
zu sehen ist, dann wird gemeinsam re-
cherchiert. Keine regelmäßige Teilnah-
me erforderlich.

1. Lange Nacht des SchaŅ opfs beim 
RSV Unterschleichach am 16. 9. 23 in 
der Radsporthalle (Scheidbergstraße 
13). Einlass ab 19.23 Uhr, Ende am Fol-
getag um 9.23 Uhr. Gespielt wird kur-
zes und langes BlaƩ , Runden mit „Solo 
und Wenz“, „Solo, Wenz, Geier, Bet-
tel, Hochzeit, Ramsch, Rufspiel usw.“ 
Für Anfänger, Wiedereinsteiger und 
FortgeschriƩ ene. Mit kurzen Anleitun-
gen und Workshops zu verschiedenen 
Spielarten. EintriƩ  frei! Infos per Mail: 
sascha.vay@rsv-unterschleichach.de

SchaŅ opf-Kurs für Anfänger und Auf-
frischer. 6 Abende, dienstags, ab 10. 
10. 23, jeweils 19.30 - 21.00 Uhr. Ge-
bühr 15 Euro/Person (für Vereinsmit-
glieder des RSV Unterschleichach und 
des TSV Oberschleichach kostenfrei). 
Anmeldung bei Anita Amend, Tel. 
09529/1249.

Ein Treff  für alle Münz- und Briefmar-
keninteressierten und -sammler, zum 
Informieren, Tauschen, Kaufen und Ver-
kaufen. EintriƩ  frei! Infos bei Sascha 
Vay, sascha.vay@rsv-unterschleichach.
de. In den Wintermonaten (Oktober 
bis April) jeweils von 15 - 17 Uhr im 
Sportheim des RSV Unterschleichach 
(Scheidbergstraße 13).

Ober-/Unterharnsbach
Die SG Stappenbach/Harnsbach/Amp-
ferbach „Bachkicker“ (F-Jugend) sucht 
Verstärkung für die Saison 2023/24. 
Ansprechpartner sind Pascal Mar-
Ɵ n, Tel. 0151/46460515, Marc Lieb-
scher, Tel. 0176/24390582 od. Susan-
ne Oberst, Tel. 0151/70132390.

Oberaurach
Dance-Fitness (10er-Kurs): Ein Pow-
er-Mix aus FitnessgymnasƟ k mit wei-
chen tänzerischen Bewegungen – gut 
für Ausdauer, KraŌ  und Beweglich-
keit. Gebühr: 40 Euro/Person (für Mit-
glieder des RSV Unterschleichach und 
des TSV Oberschleichach 30 Euro/Per-
son). Beginn: 5. 10. 23, 19.30 - 20.30 
Uhr, in der Radsporthalle des RSV Un-
terschleichach (Scheidbergstraße 13). 
Anmeldung bei Anita Amend, Tel. 
09529/1249.

Computerkurs Bildbearbeitung. Ge-
bühr: 20 Euro/Person. Für akƟ ve Mit-
arbeiter in Vereinen (bitte Bestä-
tigung des Vereins mitbringen) 10 
Euro, für Vereinsmitglieder des RSV 
Unterschleichach und des TSV Ober-
schleichach kostenfrei. Beginn: 28. 10. 
23, 13.30 - 17.00 Uhr im Sportheim des 
RSV Unterschleichach (Scheidbergstra-
ße 13). Anmeldung bei Anita Amend, 
Tel. 09529/1249.

Oberschwarzach
Kapellenfest in Oberschwarzach am 
14. 8. und 15. 8. 23.
14. 8.: 18 Uhr Sommernachtsfest in den 
Weinbergen mit „Tilmann & Friends“.
15. 8.: 10 Uhr GoƩ esdienst zum Fest 
Mariä Himmelfahrt mit Kräuterweihe, 
anschließend gemeinsames MiƩ ages-
sen, 14 Uhr Marienvesper.

Obersteinbach
Der Feuerwehrverein Obersteinbach 
lädt am 2./3. 9. 23 zur Kirchweih ein.
2. 9.: 16 Uhr Aufstellen des Kirchweih-
baumes, frische Hutkrapfen, 20 Uhr Un-
terhaltungsmusik mit „Highlife“ und 
Barbetrieb.
3. 9.: 10.15 Uhr FestgoƩ esdienst, an-
schließend MiƩ agessen (Sauerbraten), 
nachmiƩ ags und abends Festbetrieb.

Pommersfelden
Vom „Ally Pommy“ ins „Ally Pally“? 
Auf zum Dart-Training bei den Dart 
Warriors ‘46 des FC Pommersfelden: 
Reinschnuppern, Training und/oder an 
der wöchentlichen Challenge teilneh-
men: Jeden MiƩ woch, ab 19 Uhr, im 
FC-Sportheim.
Zudem jeden Samstag Bundesliga ab 
15.30 Uhr für Fans aller Couleur mit 
der Möglichkeit sich im Kicker, SoŌ - 
und Steeldarts sowie SchaŅ opf zu 
beweisen.

Priesendorf
Die FFW Priesendorf lädt am 15. 8. 23 
zum Sommerfest ein: 14 Uhr Kaff ee 
und Kuchen, 15 Uhr Begrüßung und 
Ehrungen, 16 Uhr Kasperle-Theater, ab 
17.30 Uhr Zwiebelkuchen. Außerdem 
Grillspezialitäten und belegte Laugen-
stangen, Tombola der Jugendfeuer-
wehr und Kinderhüpĩ urg.
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Prölsdorf

So. 13.08. Krenrouladen vom Rind
mit Kartoffel-Sellerie-Püree und Blattsalatmit K

Gasthof „Grüner Baum“
    Te l . 09552/7632

So. 27.08.

So. 03.09. Geschmorte Rinderbäckchen 
oder Filet vom Saibling mit Petersilienkartoffeln

und mediterranem Gemüse
Schaschlik, Fleischspieß oder Currywurst mit Pommes frites

Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter Telefon 09552/7632 RB I0Ihr Team vom Gasthof „Grüner Baum“ in Rosenbirkach

Freitags

mit Kartoffelgratin und Speckbohnen

So. 20.08. G E S C H L O S S E N
Kalbschnitzel oder Schweinekotelett paniert
mit hausgemachtem Kartoffelsalat und Beilagensalat

Dr. med. Peter Heinz
Facharzt für Augenheilkunde

Bamberger Str. 32, 96132 Schlüsselfeld

Unsere Praxis ist vom
21. 8. 23 bis 6. 9. 23 geschlossen.

Vertretung in dringenden Fällen:
Dr. med. Georg Winter, Hainstraße 1,
96047 Bamberg, Tel. 09 51 / 2 89 89

Priesendorf
Der OGV unternimmt am 16. 9. 23 
eine Weinfahrt nach Unterfranken. 
Abfahrt: 13 Uhr, SVP-Heim Priesen-
dorf. Fahrtpreis für OGV-Mitglieder: 
15 Euro. Anmeldungen ab sofort beim 
1. Vorsitzenden Manfred Dütsch unter 
Tel. 09549/7763 oder 0175/5727289.

OGV meets SSB: Am 24. 9. 23 feiert 
der Obst- und Gartenbauverein Prie-
sendorf sein 111-jähriges Jubiläum 
und der Seelsorgebereich Steigerwald 
sein Jahresfest. Grund genug, sich zu-
sammenzutun und einen gemeinsa-
men FestgoƩ esdienst um 10.30 Uhr 
auf der Streuobstwiese in Priesendorf 
(ausgeschildert!) mit anschließendem 
Weißwursƞ rühstück sowie Kaff ee und 
Kuchen anzubieten. Für musikalische 
Umrahmung und ein besonderes Kaba-
reƩ -Programm zum GoƩ esdienst-Mot-
to „Schöpfung bewahren“ ist gesorgt. 
Ab 14 Uhr beginnt das Festprogramm 
des OGV Priesendorf mit Segnung und 
Einweihung des neuen Backofens, vie-
len kulinarischen Köstlichkeiten und ei-
nem vielfälƟ gen Programm der Jugend-
gruppe „Freche Früchtchen“.

SebasƟ an Reich und Amanda im Prie-
sendorfer KabareƩ : Mit seinem Pro-
gramm „VERRÜCKTE ZEIT!“ gasƟ ert Se-
basƟ an Reich am 2. 12. 23 um 20 Uhr im 
Oberaurachzentrum Trossenfurt. Kar-
ten im Vorverkauf bei leben & fi nan-
zen RAAB, ZIEGRA, KERN OHG (Hotline: 
09549/981000), bvd Bamberg, Auto-
haus Heil Kirchaich, Gemeinde Oberau-
rach und Moserhof Trossenfurt. Infos 
unter www.sebasƟ an-reich.de 

Reichmannsdorf
Die Kath. Öff entliche Bücherei Reich-
mannsdorf hat geöff net: Donnerstags 
von 17-18 Uhr (nicht in den Ferien). 
NEU: Leseecke, ZeitschriŌ en, aktuel-
le Bücher. Das Ausleihen ist kostenlos.

Das Grillfest des Soldaten- und Kame-
radschaŌ sbund Reichmannsdorf/Mel-
sendorf fi ndet am 3. 9. 23 am Sport-
gelände des SCR staƩ : 10.30 Uhr Got-
tesdienst am Sportgelände, anschlie-
ßend MiƩ agessen, Kaff ee und Kuchen 
und Grillspezialitäten.

Sambach
Die Kath. Öff entliche Bücherei Sam-
bach ist am Dienstag von 16.30 - 
17.30 Uhr und am Sonntag von 9.30 - 
10.30 Uhr geöff net. 

Die Krabbelgruppe Sambach triŏ   sich 
immer dienstags, von 9.00 - 10.30 Uhr, 
im Sportheim Sambach. Für Kinder (ab 
dem Krabbelalter) mit Mama, Papa, 
Oma od. Opa. Ansprechpartnerin: Eva-
Maria Wilhelm, Tel. 0176/84532822.

Reundorf
GymnasƟ k beim SV Reundorf: don-
nerstags, 20 Uhr in der Frensdor-
fer Turnhalle oder 19 Uhr auf dem 
Reundorfer Sportplatz. Nordic-Wal-
king auf Anfrage Di. Abend u./od. Sa. 
VormiƩ ag. Infos und Anmeldung bei E. 
Kugler, Tel. 09502/923582. Neueinstei-
ger sind herzlich willkommen.

Kinderfußball beim SV Reundorf. 
Trainingszeiten: Bambinis, miƩ wochs 
16 Uhr; G-Junioren, mittwochs, 
16.30 Uhr, F-Junioren, dienstags, 16.30 
Uhr. Weitere Infos und Ansprechpart-
ner unter www.sv-reundorf.de

Die Reundorfer Senioren treff en sich 
am 2. Dienstag im Monat, 14 Uhr, im 
Sportlerheim. Der nächste Termin ist 
am 12. 9. 23. Eingeladen sind alle Ru-
heständler der Umgebung.

Schirnsdorf
Am 12. 8. 23 fi ndet das Schirnsdorfer 
Straßenfest staƩ : Ab 14 Uhr selbstge-
backene Torten und Kuchen, abends 
Gegrilltes und hausgemachte Salate.

Reichmannsdorf
Kinderfußballtraining (ab 4 Jahren) 
beim SC Reichmannsdorf. Training ist 
immer am Donnerstag um 17.00 Uhr. 
Ansprechpartner ist David Keller, Tel. 
0160/99132473.

Die FFW Reichmannsdorf hält vom 
26. 8. - 27. 8. 23 das alljährliche Ju-
gendzelten ab. Für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt. Weitere Infos/An-
meldung bei 1. Kdt. Jochen Stark, Tel. 
0173/9136348 oder 1. Vorst. Bernd 
Gleitsmann, Tel. 0151/56292090.

Schlüsselfeld
Öff nungszeiten der Bücherei Schlüs-
selfeld: Dienstag von 17.30 - 19.00 Uhr, 
Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr und 
Sonntag von 10.00 - 11.30 Uhr. 
Die Onleihe www.leo-nord.de ist 24/7 
für ebooks, ePaper und eAudio er-
reichbar. Aktuelle Nachrichten zu Ak-
Ɵ onen und Änderungen auf der Home-
page der Pfarrei sowie auf den Social 
Media Plaƪ  ormen der Bücherei. 
• Die Bücherei bietet zur Ausleihzeit 
während der Sommerferien den „Bü-
cherpool - Buchfl ohmarkt“ an. Vorbei-
kommen lohnt sich: 6 Bücher = 5 Euro. 

Die Krabbelgruppe Schlüsselfeld 
triŏ   sich immer montags, von 10.00 
- 11.30 Uhr im Pfarrzentrum (1. OG), 
Pfarrer-Weißenberger-Str. 9, Schlüssel-
feld. Für Kinder im Alter von 6-36 Mo-
naten mit Mama/Papa. Anmeldun-
gen gerne bei Johanna Heusinger, 
Tel. 0151/19627322.
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Da ist was los ...
Steppach

Liebe Gäste,
wir sind von Mi., 16. 8. 2023
bis einschl. Do., 7. 9. 2023 in

Urlaub.
Ab Fr., 8. 9. 2023 sind wir 

ab 17 Uhr wieder da.

Pizzeria Alberto
Treppendorf, Tel. 09546/921356

Treppendorf

Schlüsselfeld
Der Bridgeclub 3FrankenEck Schlüs-
selfeld bietet jeden Donnerstag um 
18.30 Uhr ein Online-Bridgetur-
nier an. InformaƟ on, Unterstützung 
und Anmeldung bei Eva GüƩ ler, Tel. 
09546/350.

Der Gesangverein Schlüsselfeld probt 
miƩ wochs um 19.30 Uhr im Vereins-
lokal „Zum Storch“. Neuzugänge (auch 
ohne Vorkenntnisse) sind willkommen. 
Infos bei Rainer Uri, Tel. 09552/1048.

Tischtennis beim TSV Schlüsselfeld: 
Training immer dienstags und frei-
tags (nicht an Feiertagen): Jugendtrai-
ning von 18.30 - 19.30 Uhr; Erwachse-
nen-Training von 19.30 - 22.30 Uhr, je-
weils in der Schulturnhalle der Grund- 
und MiƩ elschule Schlüsselfeld. Infos 
bei Abteilungsleiter Georg Dannert, 
Tel. 09555/921449 und Jugendwart 
Stefan Deyerler, Tel. 0170/8324165 
oder auch auf der Internetseite unter 
www.tsv-schluesselfeld.de

4. ONLINE-Basar für Kindersachen - 
Click & Collect. Der Elternbeirat der 
Schule Schlüsselfeld veranstaltet er-
neut auf der Plaƪ  orm „kibaza“ – online 
einkaufen und in Schlüsselfeld abholen.
Registrierung/ArƟ keleinstellung on-
line: ab sofort bis kurz vor Verkaufsende
Verkaufsstart: 5. 9. 23/ab 7 Uhr bis 12. 
9. 23/22 Uhr. 
Warenannahme (verk. Ware): 15. 9. 
23/16-18  Uhr. 
Abholung (gek. Ware): 16. 9. 23/9 - 
11 Uhr. 
Abholung (Einnahmen): 16. 9. 23/11.30  
– 12 Uhr. 
Ort: Aula der Schule, Schulstrasse 15 
Registrierung und Verkauf/Kauf unter  
> hƩ ps://www.kibaza.de/elternbeirat_
schuleschluesselfeld
Es fällt eine Verkaufsprovision in Höhe 
von 20% des Verkaufspreises an, die 
den Schülern zu Gute kommen soll. 
Es wird keine extra Listengebühr ver-
langt. Anlieferung/Abholung möglichst 
mit einer FahrgemeinschaŌ .

Schönbrunn
Der Musikverein Schönbrunn im Stei-
gerwald bietet unter der Leitung von 
Brooke Emery-Leyh ab jetzt folgende 
Schnupperstunden - kostenlos und 
unverbindlich - an:
•  Musikalische Früherziehung für Kin-

der ab 3 Jahren.
•  Musikalische Grundausbildung I für 

Kinder ab 5 Jahren.
•  Musikalische Grundausbildung II für 

Kinder ab 6 Jahren. 
Weitere Informationen zur Anmel-
dung bei Brooke Emery-Leyh unter 
Tel. 0172/8610438 oder per e-Mail an: 
brookeemery@mac.com 

Der Seniorenclub Schönbrunn lädt am 
12. 8. 23 nach Oberneuses ein. Treff -
punkt: 14 Uhr an der Kapelle anschl. 
gemütliches Beisammensein am Feu-
erwehrhaus. Wer eine Fahrgelegen-
heit braucht, soll sich biƩ e bei Chris-
Ɵ ane Hollet melden. Tel. 09546/731

Am 17. 8. 23 triŏ   sich der Donners-
tags-StammƟ sch zum Wirtshaussin-
gen mit Kurt Huber um 18 Uhr auf 
dem Bähr-Keller. 

Der Obst- und Gartenbauverein Schön-
brunn lädt am 9. 9. 23 zur Fahrt zum 
„Holunderhof Waldmüller“ in Meilen-
bach bei Hilpoltstein, ein. Auf dem Pro-
gramm stehen auch das Kloster Planks-
teƩ en mit Führung und ein Besuch des 
Erholungsortes Berching im Naturpark 
Altmühltal. MiƩ agessen und Kaff epau-
se sind eingeplant. Abfahrtszeit wird 
noch bekannt gegeben. Unkostenbei-
tag ca. 35 Euro, je nach Teilnehmerzahl. 
Abfahrt: 6.50 Uhr am Gasthaus Bähr. 
Anmeldung bei Annemarie Straub, Tel. 
09546/421. Auch Nicht-Mitglieder sind 
herzlich willkommen.

 Voranzeige für Veranstaltungen 
2024/25 des Schützenverein Huber-
tus Schönbrunn: 5./6. 10. 24: 50 Jah-
re Schützenhaus Schönbrunn. 
16. - 18. 5. 25: 100 Jahre Schützenver-
ein und 50 Jahre Kegelabteilung.

Steppach
Die Bücherei hat geöff net: MiƩ woch, 
17.00 - 19.00 Uhr, Freitag von 17.00 - 
18.00 Uhr, Sonntag, 10.30 - 11.30 Uhr 
und jeden 1. Freitag im Monat von 
10.30 - 11.30 Uhr.

Basketball für Mädchen und Jungen (8-
12 J.) beim SV Steppach. Ansprechpart-
ner: M. Kleinlein, Tel. 0160/94118988.

Jeden Donnerstag von 19.00 – 20.30 
Uhr Yoga im Sportheim. BiƩ e kommt 
in gemütlicher Sportbekleidung und 
bringt eine TurnmaƩ e (etwas mehr als 
Körpergröße) und eine Decke mit. Infos 
bei Peter, Tel. 0176/24821660.

Jeden MiƩ woch Kinderturnen für Kin-
dergartenkinder (ab 3 J.) im Sportheim 
von 15.30 - 16.30 Uhr. BiƩ e Anmel-
dung bei Lisa unter Tel. 0174/3438775.

Der SV Steppach bietet ein neues 
Bauch-Beine-Po-Workout. Das Ange-
bot ist für alle geeignet (auch Anfän-
ger/Neueinsteiger), miƩ wochs, 8 Uhr, 
im Sportheim. Bei Interesse biƩ e bei 
Claudia melden, Tel. 0170/5509701.
 
Jeden Dienstag, ab 19.30 Uhr, fi ndet 
eine Step-Stunde mit Paula im Sport-
heim des SV Steppach staƩ  (Für alle 
geeignet, auch Neueinsteiger). Anmel-
dung bei Paula, Tel. 01577/5797270.

Für alle LaƟ n-Dance-Fans bietet der 
SV ein Angebot am Montag, ab 19.10 
Uhr, mit Melli als Trainer im Sport-
heim an. Anmeldung bei Melli unter 
Tel. 0176/20194772.

Stappenbach
Jeden ersten Mittwoch im Monat 
Wirtshaussingen in der GastwirtschaŌ  
„Zum Wirt“, Stappenbach. 

Die Freiwillige Feuerwehr Stappenbach 
lädt am 15. 8. 23 (Mariä Himmelfahrt) 
zum Grillfest ein: 9 Uhr Weißwurst-
Frühschoppen, ab 14 Uhr Kaff ee und 
Kuchen, ab 17 Uhr Pizza, Gegrilltes und 
Fisch (Vorbestellung bei Pascal MarƟ n 
unter Tel. 0151/46460515 erbeten). 
Für die Kleinen gibt es ein Kinderpro-
gramm am NachmiƩ ag.

Stappenbacher Kirchweih vom 1.- 4. 
9. 23 im Festzelt am neuen Sportplatz
1. 9.: ab 21 Uhr Neonparty mit DJ 
Alex im Zelt.
2. 9.: 16 Uhr Kerwasbaam-Aufstellen 
am Sportplatz, anschl. Elke, Ombre, 
Bernd im Zelt.
3. 9.: 14.30 Uhr Kerwasumzug in Un-
terharnsbach, 16 Uhr Kerwasumzug in 
Stappenbach, anschl. SebasƟ an Wil-
helm im Zelt.
4. 9.: 10.30 Uhr Frühschoppen mit Blas-
musik im Zelt, 13.30 Uhr Stammba-
cher Dreikampf am Sportplatz, ab 15 
Uhr Kaff ee und Kuchen, 17 Uhr Hah-
nenschlag am Kerwasbaam, ab 19 Uhr 
„Schugis“ im Zelt.
Für das leibliche Wohl ist bei allen Ver-
anstaltungen bestens gesorgt.
Weitere Infos unter:
www.stammbacher-kerwa.de
Instagram: stammbacher_kerwa

Stegaurach
Die FREIEN WÄHLER FL Stegaurach la-
den zum „Tag des Tieres“ am 13. 8. 23 
um 14 Uhr ein. Auf dem Areal vor dem 
Windfeldersee in Stegaurach kann nach 
der Andacht – mit Segnung der mitge-
brachten HausƟ ere – das bunte Pro-
gramm mit Hundevorführung und Tau-
benfl ug sowie die legendäre Ruderre-
gaƩ a zwischen den Vereinen bestaunt 
werden. Die Kinder können dem Zau-
berer zurufen, KleinƟ ere streicheln, 
Ponyreiten uvm. Für die Gäste gibt es 
verschiedene Köstlichkeiten. Weitere 
Infos unter: fw-stegaurach.de

Thüngfeld
Der FC Thüngfeld bietet für die Jüngsten 
eine Bambini-Ballschule (ab 5 Jahren), 
immer miƩ wochs, 17 Uhr, am Sport-
heim des FC Thüngfeld an. Infos bei 
Thomas Schwab, Tel. 0160/8205882.

Der FC Thüngfeld sucht neue Spielerin-
nen (egal ob mit oder ohne Fußballer-
fahrung). Treff punkt: 19 Uhr, dienstags 
und donnerstags, am Sportplatz Thüng-
feld. BiƩ e vorher melden bei den Trai-
nern (Lukas, Tel. 01515/8744035 od. 
Julia, Tel. 0175/6102503).

Thüngfelder Kerwa vom 25. - 27. 8. 23
25. 8.: 18 Uhr Festbetrieb, 19 Uhr 
Stimmungsabend mit „Der kleinen 
Dorfmusik“.
26. 8.: 16 Uhr Aufstellen des Kerwa-
baums anschl. Kirchweihbetrieb, ab 
20 Uhr Partynacht mit „Tough Talk“.
27. 8.: 10 Uhr KirchweihgoƩ esdienst, 
11 Uhr MiƩ agsƟ sch, 17 Uhr Karpfen.

Steinsdorf
Die FFW Steinsdorf öff net am 13. 8. 23, 
ab 17 Uhr, den Biergarten. Für das leib-
liche Wohl ist mit verschiedenen Brot-
zeiten bestens gesorgt.

Trabelsdorf
Erlebnistanz – Seniorentanz kennt 
kein Alter, jeden 2. Montag im „Alten 
Kurhaus“ Trabelsdorf (Seeleite 1), im-
mer ab 15 Uhr.

Wirtshaussingen im „Alten Kurhaus“ 
Trabelsdorf, mit Musik (Markus) und 
ModeraƟ on (Peter). Musiker, die mit-
spielen möchten, sind herzlich willkom-
men. Termine: 25. 9., 30. 10., 27. 11. 
und 18. 12. 23. Beginn: 19 Uhr.

Unterneuses
Der SRKV Unterneuses und Umge-
bung lädt recht herzlich zum Grillfest 
am 15. 8. 23 (Mariä Himmelfahrt) ein. 
Beginn: 14.00 Uhr am Feuerwehrhaus 
in Unterneuses.

Schönbrunn
Die Bücherei Schönbrunn hat geöff -
net: Dienstag 16.30 Uhr - 18 Uhr und 
Samstag 13 Uhr - 14.30 Uhr. Online un-
ter hƩ ps://webopac.winbiap.de/scho-
enbrunn/index.aspx oder die App B24.

Die MuƩ er-Kind-Gruppen Schönbrunn 
treff en sich im Pfarrer-Krapp-Haus.
Gruppe 1: MiƩ woch von 15 – 17 Uhr
Gruppe 2: Donnerstag von 15 – 17 Uhr
Infos bei Eva-Maria Kundmüller unter 
Tel. 0170/3169099.

High Intensity Intervall Training (HIIT), 
jeden Dienstag ab 18.00 beim SV 
Steppach. Das Angebot ist für alle ge-
eignet. BiƩ e mitbringen: Trinkfl asche, 
Sportschuhe und kl. Handtuch. Anmel-
dung bei Claudia, Tel. 0170/5509701.
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Walsdorf
Der Kinderchor „Praise Kids“ triŏ   sich 
dienstags, 16 Uhr, 1. + 2. Klasse; 17 Uhr, 
ab 3. Klasse in der kleinen Schule/Ge-
meindehaus (neben der ev. Kirche). 
Infos unter Tel. 0951/59444.
Die Tischtennisabteilung des SV Wals-
dorf ist auf der Suche nach neuen Ta-
lenten. Treff punkt: Jeden Dienstag und 
Freitag, 18 Uhr, in der Schulturnhalle. 
BeaufsichƟ gtes Kinder- und Jugendtrai-
ning (ab 8 J.) dienstags von 18-19 Uhr. 
Infos bei Abteilungsleiter Günter Feu-
erlein, Tel. 0151/52163361, Jugendlei-
ter Stefan Löffl  er, Tel. 0152/22569406 
oder www.sv-walsdorf.de.

Der Junioren-Fußball-Bereich des 
SV Walsdorf ist auf der Suche nach 
neuen Talenten: G-Junioren (U7) Jg. 
2016 und jünger; F-Junioren (U9) Jg. 
2014/15 oder E-Junioren (U11) Jahr-
gang 2012/20. Die Trainingszeiten ver-
teilen sich im Normalfall von Montag 
bis Freitag ab ca. 16.30 Uhr (+/-) am 
Sportgelände in Walsdorf. 
Details und Ansprechpartner unter 
www.SV-Walsdorf.de oder bei J. HuƩ -
ner, Tel. 0171/1068797 zu erfahren. 
Schnuppern ist jederzeit möglich. 

Die BürgeriniƟ aƟ ve „Lebenswertes 
Walsdorf 2.0. Hier kauf ich noch gern“ 
lädt alle interessierten Bürger zum 
StammƟ sch ins Gasthaus Kießling in 
Erlau um 19 Uhr ein.

Der FestgoƩ esdienst mit Posaunen-
chor zur Kirchweih wird am 13. 8. 23 
um 10.30 Uhr im Festzelt auf dem Schul-
gelände gefeiert. 

Der VdK-OV Walsdorf lädt am Kirch-
weihmontag, 14. 8. 23, ab 14 Uhr, ins 
Festzelt an der Schule Walsdorf zum 
gemeinsamen Kaff eekränzchen ein.

BFV-Ferien-Fußballschule beim SV 
Walsdorf (von 6 bis 14 Jahren) für Feld-
spieler/innen und Torhüter/innen vom 
30. 8. - 1. 9. 23, jeweils von 9-16 Uhr, 
auf dem Andreas-Faust-Sportgelände 
des SV Walsdorf.
Anmeldung und Infos unter www.bfv.
de/ferien. Verantwortlicher Leiter/
Trainer: Hubert Richter (A-Lizenz) Tel. 
09505/7771.
Ansprechpartner beim SV Wals-
dorf: Wolfgang Rottmann, Tel. 
0160/97679605.

Der Sportanglerverein Walsdorf feiert 
am 2./3. 9. 23 die Fischkerwa vor der 
Schulturnhalle in Walsdorf.
2. 9.: ab 17 Uhr Festbetrieb, ab 20 Uhr 
Party mit ChrisƟ an Schmidt, 21 Uhr 
Barbetrieb.
3. 9.: ab 9.30 Uhr Festbetrieb, Fisch-
spezialitäten zum MiƩ agsƟ sch, 15 Uhr 
Familien-NachmiƩ ag mit Hüpĩ urg und 
Angelspielen, danach Festausklang. 
Es werden verschiedene Fischspezia-
litäten vom Grill und aus dem Rauch 
angeboten.

Der Ortskulturring und die Gemeinde 
Walsdorf laden zum 26. Walsdorfer 
Bauernmarkt am 17. 9. 23 von 10.30 
– 18.00 Uhr ein.
Für das leibliche Wohl ist mit Weiß-
wurst-Frühschoppen, geräucherten 
Forellen, Grillspezialitäten, SalaƩ he-
ke, Schnitzelsandwich und selbstge-
backenen Krapfen und Kuchen bes-
tens gesorgt.
Es haben wieder viele Handwerker und 
Direktvermarkter ihr Kommen zuge-
sagt.  Für den Kinderfl ohmarkt biƩ e 
bei Tiff any Löffl  er anmelden.

Vorra
Das Fitness-Team des DJK SC Vorra triŏ   
sich jeden Dienstag, jeweils von 19-
20 Uhr, in der Schulturnhalle. Neuzu-
gänge sind willkommen. Infos unter Tel. 
09502/7326 oder www.djk-sc-vorra.de 

Zumba beim DJK-SC Vorra:
Kindertanzen (5-10 Jahre), immer frei-
tags, ab 16 Uhr.
Teenietanzen (10-16 Jahre), immer 
freitags, ab 17 Uhr.
DJK-Zumba (Erwachsene), immer miƩ -
wochs, 18 Uhr. Alle Kurse fi nden im Feu-
erwehrhaus in Abtsdorf staƩ . Schnup-
pern ist jederzeit möglich. Kontakt per 
Mail an: zumba@djk-sc-vorra.de

Bambini-Fußball (U7) beim DJK/SC 
Vorra: Training ist immer freitags um 
16 Uhr auf dem Sportgelände in Abts-
dorf. Alle Mädels und Jungs von 3 - 7 
Jahren sind eingeladen (Schnuppern 
ist erwünscht und jederzeit möglich).
Ansprechpartner sind Florian DoƩ er-
weich (Tel. 0160/‪8931836) und Thomas 
DoƩ erweich (Tel. 0151/‪54776987).

Der nächste Seniorentreff  in Vorra star-
tet wieder am 13. 9. 23 um 14 Uhr in 
der „Alten Schule“ bei Kaff ee und Ku-
chen. Eingeladen sind alle Ruheständ-
ler der Umgebung.

Wachenroth
Die Blaskapelle Wachenroth bietet un-
ter der Leitung von Brooke Emery-Leyh 
neue Kurse folgende Schnupperstun-
den – kostenlos und unverbindlich – an:
•  Musikalische Früherziehung für Kin-

der ab 3 Jahren 
•  Musikalische Grundausbildung I für 

Kinder ab 5 Jahren
•  Musikalische Grundausbildung II für 

Kinder ab 6 Jahren
Weitere Infos bei Brooke Emery-Leyh, 
Tel. 0172/8610438 oder E-Mail an: 
brookeemery@mac.com

Das SVW-Seniorenturnen fi ndet ab so-
fort immer montags von 9.15 - 10.00 
Uhr in der Ebrachtalhalle staƩ . Neu-
einsteiger sind jederzeit herzlich will-
kommen.

Untersteinach
Die Freiwillige Feuerwehr Unterstei-
nach/MiƩ elsteinach lädt zur Kirchweih 
in Untersteinach ein.
26. 8.: 18 Uhr Kerwasbaum-Aufstellen, 
anschließend Grillspezialitäten, Pizza 
und Barbetrieb.
27. 8.: 10 Uhr GoƩ esdienst in der Kapel-
le, 14.30 Uhr Cafeteria mit Kaff ee und 
Kuchen, 17 Uhr Gegrilltes und Pizza.

Weingartsgreuth
Die Weingartsgreuther Bücherei (im 
Gemeindehaus) hat wie folgt geöff -
net: Montag von 18 - 19 Uhr, MiƩ woch 
von 16 - 17 Uhr und am Sonntag im-
mer nach dem GoƩ esdienst. 

ZeƩ mannsdorf
Die DJK-Walkinggruppe triŏ   sich im-
mer montags, 19 Uhr, am Sportheim.

Wustviel
Wustviel feiert sein 1000-jähriges Be-
stehen am 10. 9. 23 unter dem MoƩ o 
„Ein kleines Dorf feiert groß“. 
Programm: 9.30 Uhr GoƩ esdienst, da-
nach FestauŌ akt mit Ansprachen, Fest-
betrieb mit vielen AƩ rakƟ onen ent-
lang der Hauptstraße, Dorfmarkt und 
musikalischer Unterhaltung, ab 11.30 
Uhr MiƩ agessen (Schäuferli aus dem 
Holzbackofen, Kartoff elsuppe, Kartof-
feln mit Käse und Wurst, Steckerlfi sch, 
Steaks und Bratwürste), ab 13.30 Uhr 
Kaff ee und Kuchen sowie frisch geba-
ckene Hutkrapfen, ab 17 Uhr Pizza aus 
dem Holzbackofen, Brotzeit, Steaks und 
Bratwürste.

Wolfsbach
Wolfsbach feiert am 14. und 15. 8. 23 
Hutzelkerwa.
14. 8.: 18 Uhr Hax‘n vom Grill, 19 Uhr 
Live-Musik mit „Die Hopfenjäger“
15. 8.: 9 Uhr GoƩ esdienst in der neu 
renovierten Kirche mit Kräuterweihe, 
anschließend Frühschoppen, 14 Uhr 
Kaff ee und selbstgebackene Kuchen 
und Torten, 18 Uhr Live-Cooking auf 
der GrillplaƩ e mit Gyros und Fladen-
brot sowie Grillgemüse.
Für die Kinder steht am 15. 8. 23 eine 
Hüpĩ urg bereit.
 
Wolfsbach feiert vom 15. - 18. 9. 23 
Kirchweih
15. 9.: 20 Uhr Wirtshaussingen mit 
Kurt Huber.
16. 9.: 16 Uhr Baumaufstellen.
17. 9.: 9 Uhr GoƩ esdienst anschließend 
Frühschoppen, 14 Uhr Kerwasumzug 
mit anschließender Kerwaspredigt und 
Unterhaltung mit der Mönchherrns-
dorfer Blasmusik.
18. 9.: 18 Uhr Grillhähnchen, 20.30 Uhr 
Kerwasbeerdigung.
Die JugendgemeinschaŌ  Wolfsbach 
freut sich auf zahlreichen Besuch.

Wachenroth
Die SinggemeinschaŌ  Wachenroth 
probt regelmäßig donnerstags, 19 Uhr, 
im Pfarrheim.
Neue Sängerinnen und Sänger sind 
willkommen, auch ohne Vorkenntnis-
se! Einfach vorbeikommen.
Infos bei 1. Vors. Gerhard Schmidt, Tel. 
09548/1638.

Walsdorf
Die Bücherei hat geöff net: Dienstag 
von 17.00-18.30 Uhr und am Sonntag 
von 10.30-11.30 Uhr. Während der Aus-
leihzeiten ist die Bücherei unter Tel. 
0175/4534517 erreichbar. 
Urlaub: Die Bücherei ist vom 13. 8. bis 
einschließlich 22. 8. 23 geschlossen.

Aurachtaler Blasmusikverein Walsdorf 
freut sich über neue Musiker! Für Neu-
einsteiger fi ndet montags von 18.15 
- 19.15 Uhr die Jugendorchesterpro-
be staƩ . FortgeschriƩ ene können das 
Hauptorchester donnerstags von 19.15 
- 21.15 Uhr besuchen. Fragen per E-
Mail: info@aurachtaler-blasmusik.de 
oder über Facebook und Instagram.

Die Kegelabteilung des SV Walsdorf 
sucht Verstärkung. Bei Fragen zu den 
einzelnen MannschaŌ en, Trainingszei-
ten unter Tel. 09549/980931, melden.

Sing mit – werde Teil des Pop-Orato-
riums „7 Worte vom Kreuz“, das am 
16. 3. 24 in der Brose Arena Bamberg 
aufgeführt wird. Der Mega-Chor (ca. 
500 Teilnehmer) singt das imposan-
te Werk mit professionellen Solisten, 
Band und Orchester. Kick-off  ist am 7. 
10. 23 in Bamberg. 
Ein Projektchor wird sich an ausgewähl-
ten SamstagnachmiƩ agen in Walsdorf 
im Evangelischen Gemeindehaus tref-
fen. Infos über Probentermine, Unkos-
ten für Noten/Teilnahme und Anmel-
dung bei Irene und Konrad Spindler 
Tel. 0951/59444 oder www.7worte.
de/bamberg. Dieses Chorprojekt wird 
in KooperaƟ on mit dem Evangelischen 
Kirchenkreis Bayreuth und der Evange-
lischen Kirche in Bayern durchgeführt.

Der Seniorentanz im Gemeindehaus 
fi ndet immer donnerstags von 14.30-
16 Uhr, staƩ . Info-Tel. 09549/1766.

Der Gospelchor der Evang.-Luth. Kir-
chengemeinde Walsdorf lädt zu den 
Proben, jeweils donnerstags um 19 Uhr 
im Gemeindehaus ein. Infos: Franziska 
v. Kietzell, Tel. 0152/33577687.

Kinder-Zumba beim SV Walsdorf (für 
Kinder ab 6 Jahren), immer montags 
von 17.00 - 18.00 Uhr im Herzoghaus. 
Schnuppertraining immer kostenlos 
möglich. 
Zumba-Training beim SV Walsdorf, 
immer montags und donnerstags von 
19.30 - 20.30 Uhr, in der Schulturn-
halle. Infos bei Teresa Stadter, Tel. 
0176/63403546 oder teresastadter@
googlemail.com bzw. Rodena Pehle, 
Tel. 0170/2810305 od. per Mail: per-
sonal@sv-walsdorf.de.

Walsdorf
Das Bürgercafé fi ndet jeden letzten 
MiƩ woch im Monat, jeweils von 14 
- 17 Uhr, in der Herzogscheune staƩ .

Die Evangelischen GoƩ esdienste fi n-
den ab sofort immer sonntags um 9.15 
Uhr in der Kath. St.-Petrus-Kirche in 
Walsdorf staƩ .
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Aus der Region

Burgebrach (epi). Während die 
Bautätigkeiten zum Neubau der 
Mensa und der Klassenräume 
noch in vollem Gange sind, rücken 
bereits die weiteren Planungen zur 
Erweiterung und Sanierung des 
Schulzentrums in den Fokus des 
Marktgemeinderates Burgebrach.
Dipl.-Ing. Helge Bey vom beauf-
tragten Architekturbüro Haase 
& Bey, Karlstadt, erläuterte dem 
Marktgemeinderat Burgebrach – 
zunächst anhand von Entwürfen 
und anschließend im Bestand vor 
Ort – die derzeitigen Planungen zu 
den weiteren Bauabschnitten.
Die alte Grundschule mit ehemali-
ger Lehrerwohnung und Mittagsbe-
treuungsräumen wird künftig von 
der Schulverwaltung genutzt. In 
der bestehenden Grundschule wird 
auch hier jeweils für drei Klassen 
eine gemeinsame Mitte – nutzbar 
als Team- oder Gruppenraum – für 
die Ganztagsbetreuung geplant. 
Das neue Raumkonzept sieht auf-
grund der Schülerzahlen für die 
Grundschule auch Räume in der 
Mittelschule vor. Zur Optimierung 
der Schulorganisation wird dazu 
der vorhandene Verbindungsgang 
abgebrochen und ein neuer, bar-
rierefreier Verbindungsgang im 
Erdgeschoss und 1. Obergeschoss 
geschaffen. Die Fluchttreppe vom 
Dachgeschoss der Grundschule 
muss deshalb um 1,80 m verlegt 
werden. 
Die Räumlichkeiten der Lehrküche 
werden künftig als Klassenräume 
genutzt. Die Lehrküche wird in 
die jetzige Mensa verlegt. Punktu-

elle Anpassungen sind auch in der 
Mittelschule vorgesehen.
Das neue Gebäude mit Mensa wird 
voraussichtlich Mitte 2024 fertig-
gestellt. Die Umbaumaßnahmen 
im Mittelschulbereich und der 
derzeitigen Mensa sind für 2024 bis 
2025 vorgesehen, der Umbau und 
die Sanierung der Grundschule ab 
Mitte 2025 mit einer Bauzeit von 
ca. einem Jahr.
Nach einer Kostenberechnung inkl. 
Pauschale für mögliche Preissteige-
rungen sind für die Sanierung der 
Grundschule 6,33 Mio. Euro, für 
die Mittelschule und Umbau der 
Mensa 2,3 Mio. Euro und für den 
Verbindungsgang 560.000 Euro zu 
erwarten.
Nach der Besichtigung vor Ort 
fasste Erster Bürgermeister Jo-
hannes Maciejonczyk ergänzend 
zusammen, dass sich die Kosten 
im vorgesehenen Kostenrahmen 
bewegen und dazu noch ein Verbin-
dungsgang geschaffen werden kann. 
Abzüglich der Förderungen beläuft 
sich der Eigenanteil des Marktes 
Burgebrach für alle Maßnahmen 
voraussichtlich auf 18 Mio. Euro. 
Die Räumlichkeiten sind so ange-
ordnet, dass sowohl das Konzept 
der Mittagsbetreuung als auch das 
der Ganztagsschule realisierbar ist. 
Der Markt Burgebrach ist somit 
auch gerüstet, wenn ab 2026 ein 
Rechtsanspruch auf Ganztagsbe-
treuung besteht. Er dankte den 
Schulleitungen, die maßgeblich die 
Planungen begleitet haben.
Der Marktgemeinderat fasste ei-
nen Durchführungsbeschluss und 

stimmte auch dem neuen Verbin-
dungsweg von der Grundschule zur 
Mittelschule zu.

Satzungsbeschluss für 
Bebauungsplan „Seeäcker, 

Stappenbach“ 
Nach Abwägung der eingegange-
nen Stellungnahmen während der 
Beteiligung der Öffentlichkeit und 
der Träger öffentlicher Belange 
konnte der Marktgemeinderat 
Burgebrach für das Baugebiet 
„Seeäcker, Stappenbach“ mit 12 
neuen Wohnbaurechten den Sat-
zungsbeschluss fassen. 

Zuschussanträge
Gemäß seinem Grundsatzbeschluss 
gewährt der Markt Burgebrach 
seinen sporttreibenden Vereinen 
zu Investitionsmaßnahmen zu 
dem üblichen Zuschuss nach den 
Förderrichtlinien des Marktes Bur-
gebrach in Höhe von 20% weitere 
35%, die üblicherweise auch vom 
Bayerischen Landessportverband 
nach einem Sonderförderprogramm 
für finanzschwache Gemeinden 
gewährt werden. So erhält die DJK 
Ampferbach zur Umstellung der 
Flutlichtanlage auf LED-Technik, 

Der Burgebracher Marktgemeinderat besichtigte das Schulgelände. Architekt 
Helge Bey erklärte die erforderlichen Maßnahmen vor Ort. 
 Foto: Marktgemeinde Burgebrach/Pieger

Marktgemeinderat Burgebrach besichtigte
die Planungen vor Ort

Fortführung der Baumaßnahmen
im Schulzentrum Burgebrach

neben den bereits beschlossenen 
20%, noch weitere 10.500 Euro zu 
den voraussichtlichen Gesamtkos-
ten in Höhe von 30.000,00 Euro. 
Der SV Eintracht Ober-/Unter-
harnsbach erhält zum Einbau einer 
Beregnungsanlage – zu den Ge-
samtkosten in Höhe von 32.506,71 
Euro – einen weiteren Zuschuss in 
Höhe von 11.377,35 Euro.
Dem TSV Windeck Burgebrach 
gewährt der Markt Burgebrach zur 
Umstellung der Flutlichtanlage auf 
LED-Technik – zu den voraussicht-
lichen Kosten in Höhe von 90.000 
Euro – eine Förderung in Höhe von 
insgesamt 49.500 Euro. 

Maßnahmen für Gewässer-
unterhalt in Treppendorf

Im Zuge der Neugestaltung der 
Ortsdurchfahrt in Treppendorf 
wurde bei einer Kanalbefahrung 
festgestellt, dass die Verrohrung 
des Fischgallgrabens im Bereich 
der Kapelle, der Kreisstraße und der 
Wendeschleife äußerst schadhaft ist. 
Ein beauftragtes Ing.-Büro stellte 
Möglichkeiten zur Sanierung vor. 
Der Markt Burgebrach entschied, 
den Fischgallgraben in einem 
Teilbereich in den Dorfweiher zu 
verlegen.

Burghaslach. Die Kultband der 80/90er Jahre RACE gastiert am Freitag, 
1. September 2023 beim TSV Burghaslach. Bestückt mit den überregional 
bekannten Musikern Giorgio Camese (ex Number Nine), Oliver Thiergärtner 
(ex Push), Claus Mehling (ex Number Nine), Roland Frey (ex Spider) und dem 
exzellenten Leadsänger Jerry James besticht die Gruppe mit Musikperlen 
der 80er/90er von Journey, Foreigner, Police, Prince u.v.m.
 Foto: TSV Burghaslach/RACE

„RACE“ kommt zur Kirchweih nach Hosla

Kultband der 80/90er Jahre
zu Gast beim TSV Burghaslach
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Fränkisches Sommernachtsmärchen
in den Michelauer Weinbergen am 18. & 19. August 2023

Freitag, 18. August 2023:
– 18.00 Uhr Festbeginn
– Live-Musik mit „Suzan Baker & Dennis Lüddicke in concert“

Samstag, 19. August 2023:
– 16.00 Uhr Festbeginn
– Live-Musik mit dem Duo „Mittendrin“

An beiden Tagen fi ndet wieder unsere
legendäre „Märchenhafte Weinwanderung“

durch die Michelauer Weinberge statt !

Auf Ihren Besuch freut sich
der Weinbauverein Michelau / Altmannsdorf

Schönbrunn (nh). „Mit den 
Ausweisungen der Baugebiete im 
Schönbrunner Norden, dem immer 
weiter zunehmenden Verkehrsauf-
kommen und den schnelleren Autos 
hat man bereits seit 20 Jahren immer 
wieder dafür gekämpft, eine gute 
Lösung für einen sicheren Schulweg 
zu fi nden und zu erreichen“, erläu-
terte Bürgermeister Dirk Friesen 
bei der Begrüßung aller geladenen 
Gäste. Bereits seit vier Jahren 
engagieren sich ehrenamtliche 
Verkehrshelfer bei der Überquerung 
der Schülerinnen und Schüler an der 
Gefahrenstelle. Dabei konnte zu-
nehmend beobachtet werden, dass 
die akute Gefahrenlage dringend 
entschärft werden muss. „Nach 
zahlreichen Vorbesprechungen mit 
dem Staatlichen Bauamt sowie 
weiteren Verkehrsbehörden und der 
Erstellung einer Machbarkeitsstudie 
kann nun eine sichere Überque-
rung der Staatsstraße nördlich der 
Grundschule geschaffen werden“, 
so Bürgermeister Friesen weiter.
Mit dem feierlichen symbolischen 
Spatenstich können die Straßen-
bauarbeiten für den Einbau einer 
Lichtsignalanlage, für den Gehweg 
entlang der Zettmannsdorfer Straße 
bis zur Einmündung Amselweg 
sowie für den Komplettausbau der 
Staatsstraße in diesem Teilbereich 
voraussichtlich ab 21. August 
2023 beginnen. In diesem Zusam-
menhang werden auch moderne 

vorschriftsgemäße Busbuchten mit 
Buswartehäuschen errichtet. Die 
voraussichtlichen Kosten in Höhe 
von rund 1,1 Mio. Euro werden 
seitens des Freistaates Bayern sowie 
der Regierung von Oberfranken und 
dem Landkreis Bamberg gefördert. 
Der Eigenanteil der Gemeinde liegt 
bei rund 330.000 Euro. Bürgermeis-
ter Friesen bedankte sich bei MdL 
Holger Dremel für den Einsatz und 
die Förderzusage des Freistaates, 
der Regierung und des Landkreises 
im Jahr 2021.
Aus Sicherheitsgründen ist es un-
abdingbar während der Baustellen-
maßnahme, den Bereich zwischen 
der Einmündung Amselweg und 
Schloßleite komplett für den Ver-
kehr zu sperren. Der Verkehr wird 
weiträumig bereits ab Prölsdorf 
umgeleitet. Die Bushaltestellen 
werden vorübergehend in die 
Obere Schloßleite verlegt. Die um-
fangreichen Bauarbeiten nehmen 
voraussichtlich einen Zeitraum von 
sechs Monaten in Anspruch. „In An-
betracht der glücklichen Umstände, 
dass künftig der Schulweg unserer 
Kinder sicherer wird und die Maß-
nahme zudem noch umfangreich ge-
fördert wird, stellen wir uns den be-
vorstehenden Herausforderungen“, 
ergänzte Bürgermeister Friesen 
und bat um Rücksichtnahme aller 
Verkehrsteilnehmer und Einhaltung 
der vorgegebenen Geschwindigkeit 
von 30 km/h.

Feierlicher Spatenstich mit Grußworten der Vertreter aller Förderstellen. Im Bild 
(v. li.): Johannes Raab, Max Brust, Tobias Hachinger, stellv. Landrat Johannes 
Maciejonczyk, Frank Scheller, Karl-Hans Hollet, Erster Bürgermeister Dirk 
Friesen, Markus Kraus, Michael Basel, Dietmar Scharf, MdL Holger Dremel, 
Horst Hofmann, Georg Kregler, Jörg Panzer (Staatliches Bauamt), Ralf 
Hauenstein (Regierung von Oberfranken), Zweiter Bürgermeister Hubertus 
Bickel, Thomas Schwank, Thomas Schreiber, Herr Wölfel.  Foto: Hetzel

Ein Meilenstein bei der Schulwegsicherheit
in der Gemeinde Schönbrunn i. Steigerwald

Mit dem symbolischen Spatenstich 
wurde der Baubeginn eingeleitet

Eure SUNNA Energie & Elektro GmbH
info@sunna-energie.de | www.sunna-energie.de

Tel: 09551325990

Die Zukunft gehört der SUNNA – SEI AUTARK!

WARUM BEI PHOTOVOLTAIK
JETZT DIE PREISE FALLEN

Durch die teilweise verhängten Importverbote der USA an China 
waren auch die chinesischen Photovoltaik-Hersteller betroffen und 
sahen sich gezwungen, plötzlich einen erheblichen Teil der Waren 
nach Europa zu verkaufen, was jetzt eine Modulschwemme zur 
Folge hat.

Im Juli sind die Preise für Photovoltaikmodule um 
ca. 30% gesunken!
Die europäischen Lager sind noch voll damit, aber das hat bald 
ein Ende, da der asiatische Photovoltaikmarkt boomt, in Asien 
werden derzeit mindestens 4-mal so viele Solarmodule installiert 
als in gesamt Europa.

Wir als großer regionaler Anbieter haben uns Neuware für 
Oktober bei den Herstellern anbieten lassen und stellten fest, dass 
die Modulpreise sich wieder auf ein marktüblich günstiges Niveau 
einpendeln werden.

Das bedeutet:   JETZT IST EIN GUTER ZEITPUNKT FÜR 
EINE PHOTOVOLTAIK-ANLAGE, 
um selbst seine Energiewende dezentral 
zu schaffen. 

Sprechen Sie mit uns! 
Wir machen Ihnen gerne ein unverbind liches Angebot.
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Es gehört schon ein gehöriges Maß an Arroganz dazu, wenn Herr Atzmüller 
den Nationalparkgegnern kleinkarierte Interessen, bemerkenswerte Stur-
heit oder unehrliches Störfeuer vorwirft. Peinlich wird es, wenn er an die 
Ehrlichkeit appelliert und behauptet, dass er alle aufgeführten Aussagen 
wissenschaftlich untermauern könne. Offensichtlich kennt er nicht einmal 
die Ergebnisse der weltbekannten kanadischen Biologin Prof. Dr. L. Fahrig, 
die in einer umfassenden Studie bezüglich des Artenschutzes in Wäldern zu 
dem Ergebnis kommt, dass es keine belastbaren Beweise für ein generelles 
Naturschutzprinzip gibt, welches den Schutz großer zusammenhängender 
Flächen als wertvoller einstuft als den vieler kleiner Flächen der gleichen 
Gesamtfl äche. Sie schreibt weiter „dass diese einseitige Ausrichtung hin 
zu großen zusammenhängenden Flächen für den Schutz von Biodiversität 
schädlich ist.“ Eine bessere Bestätigung des im Steigerwald praktizierten 
Trittsteinkonzeptes und eine klarere Absage an einen Nationalpark kann 
es nicht geben. Insofern war es unlängst ein weiser Beschluss der Bay. 
Staatsregierung, keine weiteren großfl ächigen Stilllegungen in bay. Wäl-
dern vorzusehen. 
In dieser argumentativen Notlage soll die Klimaschutzwirkung von sich 
selbst überlassenen Wäldern der Bevölkerung einen Nationalpark schmack-
haft machen. Doch auch diese Schutzbehauptung läuft ins Leere, denn 
das in nachhaltig bewirtschafteten Wäldern im Rohstoff Holz gebundene 
CO2 kann nach der Nutzung noch über Jahrhunderte in aus Holz gebauten 
Einrichtungen gespeichert werden, während es im Naturkreislauf eines 
Nationalparks verfault und das CO2 wieder freisetzt. Namhafte Klimafor-
scher drängen deshalb auf mehr Holzverwendung. 
Der Versuch Atzmüllers, mit dem Argument Ehrlichkeit zu punkten, erweist 
sich als Eigentor. Denn ist es nicht unehrlich: 

-  wenn der BN in den öffentlichen Verkehrsmitteln der Stadt Nürnberg 
mit dem Slogan wirbt: „Rettet die uralten Buchenwälder im Steigerwald, 
schützt sie vor der Säge.“ Diese Kampagne ist deswegen so verlogen, 
weil selbst die Kreisgruppe Bamberg des BN (Schreiben vom 15.04.2014) 
feststellt: „Im ganzen Forstbetrieb Ebrach (ca. 17000 ha, Anm. des Verfas-
sers) gibt es nur noch 20 – 25ha solcher Altbuchenwälder mit einem Alter 
über 200 bzw. 250 Jahren, die seit Jahrzehnten nutzungsfrei sind.“ Dabei 
handelt es sich um die Kernzonen der Naturwaldreservate im Steigerwald, 
die zum Teil schon vor der Nationalparkdiskussion ausgewiesen worden 
waren und aus denen die regelmäßig in der Presse kursierenden Bilder von 
starken Bäumen stammen. Beim Normalbürger wird der falsche Eindruck 
erweckt, der ganze Steigerwald hätte einen urwaldähnlichen Charakter.

- wenn man der Öffentlichkeit vorenthält, dass es im Steigerwald zu einer 
massiven Baumartverarmung kommen wird, weil die schattenertragende 
Buche ökologisch wesentlich wertvollere Lichtbaumarten wie z. B. die 
Eiche verdrängt, wenn der Förster nicht eingreift.

-  zu verschweigen, dass der Klimawandel die Trockenregion Unterfranken, 
zu der auch der Steigerwald gehört, hart treffen wird, und wir deshalb 
einen massiven Waldumbau, den ein Nationalpark verhindert, betreiben 
müssen, nicht zuletzt, weil die Buche große Flächenanteile verlieren wird. 

-  wenn vom BN von der kühlenden Wirkung geschlossener Buchenwälder 
schwadroniert wird, wohlwissend, dass die aktuell großen Verluste – ge-
rade in älteren Buchenbeständen – diesen Kronenschluss unterbrechen.  

-  wenn man die Ausweisung eines Nationalparks oder eines Weltnaturerbes 
damit begründet, dass Deutschland eine besondere Verpfl ichtung hätte, 
die Buchenwälder zu schützen, wohlwissend, dass die feucht-kühlen 
klimatischen Verhältnisse, die die Buche braucht, sich von Deutschland 
nach Skandinavien verlagern werden. 

-  wenn öffentlichkeitswirksam in Hochglanz-Flyern das reiche Artenspekt-
rum im Steigerwald zur Stimmungsmache angepriesen wird, ohne zu sagen, 
dass dieses ein Ergebnis der umsichtigen Waldbewirtschaftung nach den 
Grundsätzen des Trittsteinkonzeptes ist, die ein Nationalpark verbietet.

-  das Steigerwaldzentrum, in dem auf höchstem Niveau die komplexen 
Zusammenhänge im Ökosystem Wald leicht verständlich dargestellt 
werden und hochkarätige wissenschaftliche Symposien stattfi nden, als 
„Motorsägenmuseum” zu degradieren. 

-  nicht einzugestehen, dass das für einen Nationalpark vorgesehene Gebiet 
die gesetzlichen Voraussetzungen eines räumlichen Zusammenhanges gar 
nicht erfüllt und es sich um eine verhältnismäßig dicht besiedelte Region 
mit einer hohen Straßendichte handelt. 

-  Betretungsverbote in weiten Teilen eines Nationalparks unter dem Deck-
mantel Besucherlenkung zu kaschieren, insbesondere wenn dabei auch 
ein Großteil der zum Wandern beliebten Forstwege wieder zerstört wird. 

-  die touristische Belebung einer Region mit der Ausweisung eines Natio-
nalparks zu begründen, wohlwissend, dass es nicht der dann ohnehin nur 
beschränkt betretbare Wald, sondern die geschaffenen Sondereinrichtungen 
wie Baumwipfelpfade, Wildschaugehege, Museen, Trackingkonzepte 
usw. sind, die die Besucher anlocken. Dies passiert auch ohne einen 
Nationalpark. 

-  der Öffentlichkeit die Ergebnisse des Bundesamtes für Naturschutz über 
die vermeintliche touristische Förderung einer Region durch einen Nati-
onalpark oder die schön gerechneten Zahlen aus dem Nationalpark Bay. 
Wald, die sich als Gefälligkeitsgutachten entpuppt haben, vorzuenthalten. 

-  die unlängst von Prof. Knapp vorgelegte Machbarkeitsstudie als Argument 
für einen Nationalpark Steigerwald zu werten, obwohl ihr nur ein Sam-
melsurium von Fehlern, Un- und Halbwahrheiten sowie einem Geruch 
von Befangenheit anhaftet.

-  der Gesellschaft die Folgen der Ideologie „Natur Natur sein lassen“ zu 
verschweigen, wenn vor unseren Augen die Natur z. B. in den beiden 
Nationalparken Harz und Bay. Wald den abgestorbenen Fichten wieder 
nur Fichtenmonokulturen folgen lässt und damit die nächste Katastrophe 
heraufbeschwört. 

-  die Wärmegewinnung aus dem nachwachsenden Rohstoff Holz zu dis-
kreditieren, obwohl sie gegenüber Kohle, Gas und Erdöl bezüglich ihrer 
CO2-Emission haushoch überlegen ist. 

Seit Beginn der Nationalpark-Diskussion laufen diese Volksverdummungs-
kampagnien, die bereitwillig von einem Großteil der Medien mitgetragen 
werden, mit dem Ziel, die Bevölkerung durch Stimmungen statt durch 
Fakten zu beeinfl ussen. Insofern sind die Ergebnisse von Umfragen, die 
noch dazu unmittelbar Betroffene bewusst nur unterrepräsentiert berück-
sichtigen und alternative Konzepte ausklammern, im konkreten Fall nur ein 
Maßstab für den Manipulationsgrad der Bevölkerung. Die jüngste Umfrage 
des Nationalparkbündnisses sind ein Musterbeispiel dafür. Deshalb ist es 
Aufgabe der Politik, ihre Entscheidungen auf der Basis von Fakten und 
nicht von veröffentlichten Stimmungsbildern zu treffen. 

Dr. Andreas Knorr
Untergreuth
96158 Frensdorf

Leserbrief zu verschiedenen Anzeigen von 
Mitgliedern des „Vereins Nationalpark Steigerwald“ 
im Steigerwald-Kurier vom 27. Juli 2023

Panische Angst vor der Wahrheit

Eigenes Gemüse
aus dem Rollstuhl-Hochbeet
Gremsdorf. Kann man im Sitzen gärtnern? Dank einer besonderen Spende der 
VR Bank Erlangen-Höchstadt-Herzogenaurach ist das in der Benedikt-Menni-
Werkstatt der Barmher-
zigen Brüder in Grems-
dorf möglich: Bereits 
Mitte März wurde dort 
ein speziell angefertigtes 
Hochbeet angeliefert, 
das für Rollstühle un-
terfahrbar ist und somit 
ein bequemes Gärtnern 
im Sitzen ermöglicht. 
Von den Beschäftigten 
und Mitarbeitenden aus dem Berufsbildungsbereich der Werkstatt mit viel 
Liebe bepfl anzt und gepfl egt, konnte nun das erste selbst angebaute Gemüse 
geerntet werden. Auch Regionaldirektor Michael Götz von der Filiale Höchstadt 
bekam eine Kostprobe. Das Hochbeet-Projekt wird aus dem Reinertrag der 
Gewinnspar-Lotterie der Bayerischen Volks- und Raiffeisenbanken fi nanziert. 
Gemüseernte vor Ort. Das Bild zeigt Geschäftsführerin Ute Häußer (rechts), 
Regionaldirektor Michael Götz (2. v.r.) und Bildungsleitung Siegfried Aiglstor-
fer (Mitte) schauen bei der Ernte zu.  Foto: Privat
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Bei Ersatz von Holz durch fossile Werk- und Brennstoffe würde jährlich 
ein Bedarf von 15 Mio. Liter Öl provoziert. Zusätzlich zur CO2- Emission 
des verfaulenden Holzes würde noch 36 Mio. kg fossile CO2- Emission 
entstehen. Holz als Werkstoff wäre jährlich durch 3 Mio. kg Kunststoff 
oder 8 Mio. kg Stahl zu ersetzen. Das Trittsteinkonzept vermeidet diese 
Klimaschädigung. 
Erkenntnis daraus: Das Trittsteinkonzept ist klimafreundlicher als 
ein Nationalpark!

Mit der nachhaltigen Holznutzung lassen sich rund 15.000 Bewohner 
ökologisch mit Heizwärme versorgen. Es gibt keinen Vorschlag, wie die 
Wärmeversorgung bei einem orthodoxen Nationalpark erfolgen soll. Das 
65 %-Ziel der Ampelregierung ist längst erreicht und weit überschritten. 
Mit dem bürgernahen Trittsteinkonzept ist man schon weiter und moderner 
als anderswo! 
Das beweist: Das intelligente Trittsteinkonzept ist bürgernäher als ein 
orthodoxer Nationalpark!

Gegenüber dem NP Bayer. Wald hat der Kreis Haßberge mit seiner Holz-
wirtschaft die höheren Arbeitseinkommen, die höhere Steuerkraft, die 
niedrigere Arbeitslosigkeit und die niedrigere kommunale Verschuldung. 
Auch aus wirtschaftlicher Sicht ist das Trittsteinkonzept besser als 
ein Nationalpark.

Ein NP ist nicht nur klimaschädlich durch unnötige Emissionen, sondern 
auch sozialschädlich durch jährlich ca. 22 Mio. Euro Subventionen wie z. 
B. im Bayerischen Wald. Davon könnte man gut 500 Pfl ege- oder Lehr-
kräfte fi nanzieren. 
Es gilt: Das Trittsteinkonzept ist sozialer als ein Nationalpark.

Es gibt keine Anordnungen einer Nationalparkbehörde von oben herab. 
Somit: Das Trittsteinkonzept ist ideologiefreier als ein Nationalpark.

Insgesamt gesehen ist das Trittsteinkonzept ökologischer, klimafreund-
licher, bürgernäher, wirtschaftsfördernder, sozialer, moderner und 
ideologiefreier als ein Nationalpark!

Prof. Dr. Willi Rößner
roessnerwilli@gmail.com 

Anmerkung: Prof. Rößner ist im elterlichen Bauernhof im Steigerwald 
aufgewachsen, wohnt noch zeitweise in diesem Anwesen und besitzt 
auch ein kleines Stückchen Wald. Als echter Steigerwälder kennt er die 
Verhältnisse im Steigerwald sehr gut.

In der Aufregung um den Besuch der Bundesministerin Lemke wird 
vergessen, dass ein Nationalpark (NP) im Steigerwald wegen der hohen 
Siedlungsdichte nicht realisierbar ist.
Bis heute ist noch kein Konzept bekannt, wie in dieses Gebiet, mit 7.500 
Bewohnern, 39 Ansiedlungen und 200 km Straßen ein Nationalpark (NP) 
eingefügt werden soll. Ein jüngstes, mit großem Pressewirbel veröffentlichtes 
Gutachten von Prof. Knapp zeigt keine Lösung für ein Zonierungskonzept 
auf. Es verweist hilfl os auf einen „Suchraum“. Warum fi ndet der Gutachter 
in diesem „Suchraum“ keinen Nationalpark? War das nicht seine Aufgabe? 
Das Gutachten ist ein Eingeständnis der Nichtmachbarkeit eines NP. Es 
geht nun darum, dass diese Blamage nicht in die Öffentlichkeit gerät.
Die Bayerische Staatsregierung ist gut beraten, wenn sie sich diese Blamage 
nicht zuschieben lässt.
Die Regierung würde, wie Prof. Kapp keine Realisierungslösung fi nden, 
wäre aber der Häme der Opposition („… sie bringt keinen NP zustande“) 
ausgesetzt. Der Nationalpark ist sachlich tot, wird aber noch oppositions-
politisch und ideologisch ausgeschlachtet
Die große Pressemacht manipuliert mit einseitigen Informationen die 
Öffentlichkeit. In der Presse fi ndet man keine Informationen über das im 
Steigerwald entwickelte Trittsteinkonzept und dessen Vorteile. Der Stei-
gerwald wird mit einer angeblichen „Waldvernichtung“ schlecht geredet, 
damit der Vorwand für einen Nationalpark gegeben ist. Aktuell geht es auch 
um Wahlkampf. Umfrage-Ergebnisse über ganz Bayern werden in Umlauf 
gesetzt, jedoch die Bewohner des Steigerwaldes werden nicht gehört.
Aber: Egal, wie viele Menschen dafür oder dagegen sind, ein „NP Stei-
gerwald“ ist ganz einfach wegen der Siedlungsdichte nicht realisierbar. 
Ein Nationalpark erfüllt nicht die Versprechungen, die von Grünen und 
Naturschutzverbänden propagiert werden. Dagegen hat die langjährige 
Erfahrung mit dem Trittsteinkonzept bewiesen, dass es hervorragend zum 
Steigerwald passt. Es ist gut für Klima, Wald und Mensch. Von der UN 
wurde es mit der international anerkannten höchsten ökologischen Qualität 
als TOP-10-Projekt ausgezeichnet.

Die Erfahrung zeigt: Das Trittsteinkonzept ist ökologischer als ein 
Nationalpark!

Mit einem Nationalpark würden mehr als 8.000 Hektar Wald aus der Nut-
zung genommen. Rund 47.000 fm Holz mit einem nutzbaren Energieinhalt 
von ca. 87 Mio. kWh würden nutzlos verrotten. Dabei würde genauso viel 
CO2 entweichen wie bei der Verbrennung. 

Leserbrief, als Reaktion auf die Leserbriefe zum Thema
„Mundtot machen als letztes Argument“
im Steigerwald-Kurier Nr. 1546 vom 27. Juli 2023

Rohr-Reinigungsdienst Ritter
Seit 2001 in Ihrer Region

Fachfirma für Kanalsanierung
Wir setzen auf Qualität

· Schlauchliner-Sanierung
· Grundstücksüberprüfungen
· Kamerauntersuchung · Dichtheitsprüfungen

Wir erstellen auch gern Angebote auf bereits
durchgeführte TV-Befahrungen anderer Firmen

Tannenweg 17 · 96117 Memmelsdorf-Weichendorf
Tel. 0951 - 700 42 900 · info@rohr-reinigung-ritter.de

www.Rohr-Reinigung-Ritter.de

ANZEIGE

Der SCR bedankt sich für
die neuen Trikots der G- und F-Jugend

Reichmannsdorf. Vielen herzlichen Dank an die Firma Erdbau-Transporte 
Hofmann aus Reichmannsdorf für die neuen Trikots. Die beiden Nachwuchs-
teams aus Reichmannsdorf sind sehr glücklich über die großzügige Spende 
des Sponsors. Auf dem Bild befi ndet sich der Trainer David Keller (links) 
und der Sponsor Thomas Ernst (rechts).
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Gesucht - Gefunden

Die Bio-Bäckerei Postler GmbH sucht zur Erweiterung ihres Teams
-  Bürohilfen (m/w/d) zur Erfassung von Kundenbestellungen 

sowie Unterstützung der Warenzusammenstellung für unsere 
Filialen in Teilzeit (20-25 Wochenstunden) bzw. auch 
auf Minijob-Basis (520,– Euro).
Mögliche Arbeitszeiten (Mo-Fr) – zwischen 7.00 und 
ca. 17.30 Uhr frei wählbar sowie nach Bedarf Samstag 
zwischen 7.00 und ca. 14.00 Uhr.

-  Betriebshilfen für die Backstube (m/w/d) in Teilzeit 
(20-30 Wochenstunden)

-  Reinigungskräfte (m/w/d) in Vollzeit/Teilzeit oder 
auf Minijob-Basis (520,– Euro).
Für die Reinigungstätigkeiten stellen wir ihnen überwiegend 
moderne Reinigungsanlagen bzw. -geräte zur Verfügung.

Arbeitszeiten sind frei gestaltbar!!!
Wir bieten ein angenehmes Betriebsklima und attraktive 
Bezahlung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung an 
Bio-Bäckerei Postler GmbH, Kapellenfeld 13, 96138 Burgebrach 
oder per E-Mail an info@biobaeckerei-postler.de
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

STELLENAUSSCHREIBUNG
Wir sind ein mittelständisches Bauunternehmen in den Bereichen  

Dorferneuerung, Abbruch und Straßenbau und suchen zur Verstärkung 
unseres Teams ab sofort eine/n erfahrene/n und engagierte/n:

Krumbach 7 · 96138 Burgebrach
Telefon: 09546 5257

Web: www.schlick-erdbau.de
E-Mail: info@schlick-erdbau.de

 LKW-Fahrer für 3-Achser (m/w/d)

 LKW-Fahrer für 4-Achser (m/w/d) JETZT 
BEWERBEN

SCHLICK ERDBAU GmbH

Stellenmarkt

Doppelter Erfolg bei den Korbballern 
der SG Untersteinbach/Geusfeld
Untersteinbach/Geusfeld. Gleich 
zwei Korbballmannschaften der 
SG Untersteinbach/Geusfeld 
durften am Ende der Feldsaison 
jubeln und den Meistertitel feiern. 
Die Jüngsten, die Jugend 9, wurde 
ungeschlagen in der Kreisklasse 
J9/7 mit 38 Punkten und einem 
sagenhaften Korbverhältnis von 
41/4 Körben Meister. Bei der 
anschließenden Teilnahme an der 
Bezirksmeisterschaft schaffte es 
die Mannschaft ins Finale, musste 
sich dort aber Ettleben im 4 Meter 
werfen knapp geschlagen geben 
und wurde Vizemeister.
Am Erfolg beteiligt sind: Ronja Ebert, Hanna Huttner, Ina Rehm, Antonia 
Oppelt, Anna Götz, Anna Finster, Dorothea Ebert, Marlene Betz, Luisa Scheu-
ring, Mara Hümmer, Jana Kans, Lena Scheuring, Leni Finster. Trainerinnen: 
Sahra Hümmer und Nina Rüttinger. Auch die Damenmannschaft war wieder 
erfolgreich. Sie gewann mit 42 Punkten alle Spiele und steigt in der nächsten 
Feldrunde in die A-Klasse auf. Es wurden in 14 Spielen 111 Körbe geworfen 
und nur 31 Gegenkörbe zugelassen.

Im Foto (hinten, 
von links): Vere-
na Schilling, Jes-
sica Zipfel, Tara 
Schmid,  E lena 
Leicht, Nina Hüm-
mer, Marlies Stapf 
und Trainerin Uli 
Rüttinger sowie 
(vorne, von links): 
Emily Götz, Nina 
Rüttinger, Elena 
Rüttinger. Es feh-
len: Tina Bäuer-
lein, Sophia Heuss, 
Meike Schmitt, 
Lisa Bühl, Pau-
la Hader, Milena 
Reuss und Luana 
Wirth. Fotos: Privat
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Hauswirtschafter (m/w/d) für 
Privathaushalt in Walsdorf ge-
sucht. Mo-Fr / 30 Std.
Tel. 0151/50689644

DEIN JOB IN 
DER LOGISTIK

• QR-CODE SCANNEN

• ONLINE BEWERBEN
(OHNE UNTERLAGEN)

Kellerberg 2
96138 Burgebrach

Bei Interesse sprechen Sie 
bitte mit Frau Seuling,
Telefon 09546/6070

Für unsere Verteilungsorte

KIRCHAICH
(Teilgebiet)

und

SCHLÜSSELFELD
(Teilgebiet)

suchen wir
einmal wöchentlich

zuverlässigen

Austräger (m/w/d)

(auch Schüler
oder Hausfrauen).
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Teamverstärkung gesucht !Teamverstärkung gesucht !
Wollen Sie Mitarbeiter in unserem Team werden, Wollen Sie Mitarbeiter in unserem Team werden, 
dann bewerben Sie sich zur Festanstellung alsdann bewerben Sie sich zur Festanstellung als

 - Kfz-Mechatroniker (m/w/d)
    Berufserfahrung als Kfz-Mechatroniker sowie Berufserfahrung als Kfz-Mechatroniker sowie 
  vorhandene E-Prüfungen wären wünschenswert  vorhandene E-Prüfungen wären wünschenswert

 - Karosserie-Spengler-
  Auszubildenden (m/w/d)
  noch zum   noch zum 1. September 2023. September 2023

Melden Sie sich bitte bei:

Die Don Bosco-Schule Stappenbach, Privates Sonder-
pädago gisches Förderzentrum, sucht zum 1. Oktober 2023 

eine ReinigungsfachkraŌ  mit wöchentlich 
13,6 Stunden (in der Regel am NachmiƩ ag ab 15 Uhr, 
Freitag ab 13 Uhr).

Wir erwarten
•  eine engagierte Mitarbeit im Reinigungsdienst 

an der Schule,
•  eine strukturierte und systemaƟ sche Arbeitsweise,
•  eigenverantwortliches und selbständiges Arbeiten.

Wir bieten eine Bezahlung nach dem Tarifvertrag des öff ent-
lichen Dienstes und eine TäƟ gkeit in einem guten Arbeitsum-
feld.
Bewerbungen richten Sie biƩ e mit den üblichen Unterlagen 
bis spätestens 6. September 2023 an: 
Don Bosco-Schule Stappenbach
Privates Sonderpädagogisches Förderzentrum
Herrn Rektor Roland Börschel
Stappenbach Nr. 2 · 96138 Burgebrach

Der Kinderhort Heinershof in Stolzenroth bei Pommersfelden 
sucht ab dem 01.09.2023 

einen Kinderpfl eger / Erzieher (m/w/d) 
für eine unbefristete Teilzeitanstellung. 

Bewerbung bitte an buchhaltung@heinershof.de
Weitere Informationen unter www.heinershof.de

Unser Layher-Auslieferungslager in Pommersfelden sucht
schnellstmöglich eine/n

kaufmännische/n Angestellte/n (w/m/d) 
ca. 20 - 25 Std./Wo., Mo. - Do. ca. 11.30 - 16.30 Uhr 

EDV-Kenntnisse sind erforderlich – 
Programmkenntnisse in Navision und SAP sind von Vorteil.

Layher Handelsvertretung + Auslieferungslager
Hans-Peter Ballreich, Seeleite 10, 96178 Pommersfelden

Tel. 0 95 48 / 10 01      www.ballreich-baugeraete.de
Bewerbungs-E-Mail:  info@ballreich-baugeraete.de
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StellenmarktStellenmarkt

Jobs beim Reuss
Sanitär Heizung Klima

+ Motivation un Teamgeist

+ Technisches Interesse

+ L f nn n Pr k

Jetzt bewerben!

Jetzt durchstarten!
Wir bilden aus: Handwerk, 

Büro, IT und Technik

Für gewerbliche A

zu
b

is

+ Tablet

Scan me!

Alle Berufe auf:
ausbildung.dennert.de

Täglicher Shuttleservice
Nach Schlüsselfeld und Viereth

27 Tage Urlaub

...und vieles mehr!

Übertarifl iche Vergütung
Bis zu 1.550 € im 4. Lehrjahr

07-2023-016-KG-Azubi-Anzeige-relaunch-190x125-DR.indd   7 18.07.23   11:36
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Familiennachrichten
Gekämpft, gehofft und doch verloren.

Nach schwerer Krankheit hat uns mein geliebter Ehemann, 
unser Vati, Opa und Uropa für immer verlassen.

In unsagbarem Leid,
Deine traurige Helga

mit Familie

Frank Hassert

Einen lieben Menschen leiden sehen und nicht helfen
können, ist das Schlimmste was man ertragen muss.

* 22.06.1944 † 06.07.2023

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Freitag, den 18. August 2023, um 11.00 Uhr auf dem Friedhof
in Burgebrach statt.

Roda Burgebrach

  Was man tief in seinem Herzen besitzt,
  kann man nicht durch den Tod verlieren. (J. W. v. Goethe)

Eugen Dietz
* 28.04.1933  † 17.07.2023

Geiselwind   In stiller Trauer:
   Edeltraud
   Anita mit Familie
   Monika mit Familie
   Jürgen mit Familie
   Erika mit Familie

Die Urnenbeisetzung fi ndet am Donnerstag, 10. August 2023 um 13.15 Uhr 
im Friedwald Schwanberg statt (Treff punkt Forsthaus).
Von Beileidsbekundungen bitten wir Abstand zu nehmen.

Zu vermieten

Mietgesuch

Immobilien
Suche Haus, bitte alles anbieten; ger-
ne auch renovierungsbedürftig.
Tel. 0160/97595639
Burgebrach: 2-Familien-Wohnhaus, 
Doppelgarage, Lagerhalle (19 x 7 m), 
Stellplätze und Garten zu verkaufen.
Tel. 0170/1654111
Suche Haus mit Nebengebäude od. 
Garage, ruhig gelegen, zu kaufen.
Tel. 0175/3426870 od. 09544/5752
Sanierungsbedürftiges, altes Haus 
mit Scheune u. Nebengebäude, Wfl . 
ca. 100 qm, Gesamfl . ca. 300 qm, 
ohne Garten, in Oberköst zu verkaufen.
Tel. 0176/56969092

Burgwindheim: Helle 3-Zi.-Whg., 
ca. 70 qm, ab 01.08.2023 zu ver-
mieten.
Tel. 0151/65189601

Ebrach: 4-Zimmer-EG-Whg., 78 qm, 
mit Balkon, neu renoviert, zu vermieten. 
Tel. 0173/3183931
Burghaslach-OT: 4-Zi.-DG-Whg., 
EBK, Bad, Südbalkon, Heizung, 2 Stell-
plätze, KM 600 Euro + NK.
Tel. 0175/7524849

Ordentl. Rentner-Ehepaar (keine Haus-
tiere, NR) sucht 2- bis 3-Zi.-Whg. in 
Burgebrach.
Tel. 0178/9746418
Suche für Azubi (19 Jahre) weiblich, 
Nichtraucherin, sehr ordentlich, 1- bis 
2-Zi.-Wohnung in Schlüsselfeld od. 
Umgebung, gerne mit Küche. 
Tel. 0157/72534566

6. Genusstag der GenusslandschaŌ  Bamberg
Regionale Spezialitäten und ein vielfältiges Rahmenprogramm am 24. September 2023
Viereth. Am Sonntag, 24. Septem-
ber 2023 fi ndet der 6. Genusstag 
der Genusslandschaft Bamberg 
in Viereth statt. Von 10.00 bis 
17.00 Uhr verwandeln sich der 
Dorfplatz, der Kirchberg, die 
Weiherer Straße, die Blumenstraße 
und Schulstraße zu einem großen 
Spezialitätenmarkt.
Über 50 Kunsthandwerker-, 

sche und tänzerische Darbietungen 
machen diesen Tag zu einem ge-
nussvollen Erlebnis für die ganze 
Familie, vor allem für die Kinder. 

Ministerpräsident
eröff net Genusstag 

Zum Auftakt zum Genusstag wird 
es um 9.30 Uhr einen feierlichen 

Speise- und Getränke- sowie 
Aktions- und Informationsstände 
präsentieren am 6. Genusstag ihre 
Angebote. Besucherinnen und 
Besucher können sich bereits jetzt 
auf viele kulinarischen Highlights 
der Region Bamberg freuen. Ein 
buntes Rahmenprogramm mit 
Vorträgen, einer Krimilesung von 
Helmut Vorndran, viele musikali-

Erntedankgottesdienst in der 
St.-Jakobus-Kirche geben sowie 
einen Umzug zum Festzelt auf 
dem Parkplatz/Ecke Hauptstraße 
und Weiherer Straße.
Hier wird Landrat Johann Kalb 
gemeinsam mit dem Minister-
präsidenten Dr. Markus Söder 
o ffiz ie l l  den  6 .  Genuss tag 
eröffnen.
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96103 Hallstadt

Bamberger Str. 51
Tel. 0 951 - 70 2 70

96138 Burgebrach

Würzburger Str. 2
Tel. 0 95 46 - 60 66

96135 Stegaurach

Bamberger Str. 16
Tel. 0 951 - 70 2 70

96129 Strullendorf

Forchheimer Str. 45
Tel. 0 95 43 - 44 15 490

96181 Prölsdorf

Rothstraße 7
Tel. 0 95 54 - 12 12 

Seit vier Generationen Rat & Hilfe:
www.schunder-bestattungen.de

96149 Breitengüßbach

Bamberger Str. 54
Tel. 0 95 44 - 986 12 18

96123 Litzendorf

Hauptstraße 27
Tel. 0 95 05 - 80 66 933

96158 Frensdorf

Hauptstraße 23c
Tel. 0 95 02 - 925 78 10

96170 Trabelsdorf

Steigerwaldstraße 2
Tel. 0 95 49 - 98 96 026

DANKSAGUNG
Für die große Anteilnahme durch Wort, Schrift, 
Geld- und Blumenspenden sowie das Geleit zur 
letzten Ruhestätte meiner lieben Frau, unserer 
Mutter, Oma und Uroma

Betti Güttler
† 18.07.2023

sagen wir herzlichen Dank.

Besonderen Dank an alle Verwandten, Nachbarn und Bekannten, 
die sich mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in so 
vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten sowie an Pfarrer Joseph 
Kollathuparambil und dem Organisten Th omas-Stefan Ebert für 
die Gestaltung der würdevollen Trauerfeier.

Reichmannsdorf, im Juli 2023 Th eo Güttler
 Willi, Georg und Barbara
 mit Familien

DANKSAGUNG

Allen, die sich in der Zeit des Abschiedes von unserem lieben

Günther Karbacher
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck 
brachten, für die vielen Blumen und Geldspenden, danken wir von Herzen.

Ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Müller für die einfühlsamen Worte und die 
würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Danke auch an das Ärzte- und Pfl egeteam der Onkologie der Uniklinik Würzburg, sowie 
dem Praxisteam Dr. Fries Bamberg für die jahrelange Betreuung.

Ebenso ein „Vergelt‘s Gott“ an den TSV Burgwindheim mit der Kegelabteilung und der 
Reservistenkameradschaft Burgwindheim mit ihren Fahnenabordnungen.

Burgwindheim, im Juli 2023 Dora Karbacher mit Familie

Automarkt

Motorrad

Kfz-Zubehör

Wohnmobile
Wir kaufen Wohnmobile 

+ Wohnwagen
Tel. 03944-36160

www.wm-aw.de (Fa.)

AUTOANKAUF !!!
Alle Lkw’s, Pkw’s, Busse, Geländewa-
gen, auch mit Unfall oder ohne TÜV, ho-
hen km oder mit Mängeln.

Kfz-Handel:  0 95 55 / 92 10 96
Jederzeit:  01 70 / 9 56 58 81

An- und Verkauf von PKWs
Steppach 24 | 96178 Pommersfelden

Mobil 0151/28181203

4 Aluräder, schwarz, 5-Loch-Felgen, 
205/60 R16 92H, Sommereifen auf Nis-
san Juke, VB 400 Euro.
Tel. 0157/30973414
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Gesucht - Gefunden
Holzbriketts + Holzpellets,

lose und gesackt.
Tel. 09193/8222, Fa. Hawel

Zu verkaufen Fliegengitter, Glas, 
Duschkabinen und 

Kaminglas nach Maß
Glas Kohlmann
Telefon 09543/5200

www.glas-kohlmann.de

Brennholz zu verkaufen.
Tel. 0171/537 77 93

Brennholz
Nur Hartholz, gesägt, gespalten, 

frei Haus geliefert. 
Preis auf Anfrage.

MS-Forstservice-Holzhandel
Tel. 09522/707561 od. 0172/7511442
Mail: ms-forstservice@t-online.de

Gefl ügelauslieferung
Junghennen usw. bitte
vorbestellen!

Eltmann, nähe Rathaus, Marktplatz 1,
11.30-12.30 Uhr, Samstags: 26.8. u. 16.9.2023
Gefl ügelzucht J. Schulte, 05244-8914
www.gefl uegelzucht-schulte.de

Fachbetrieb für:
Fenster • Markisen 

Rollladen • Jalousien 
Insektenschutz • E-Antrieb

Reparaturen aller Art

Telefon (09553) 989 06 80

Natursteine 
für Gartengestaltung
Sandstein-, Muschelkalk-, Jura-,
Granitmauersteine
Steinbruchbetrieb 
W. Albert GmbH, Tel. 09522/336

Verkaufe Jugendstil-Tisch mit 4 
Stühlen, Leder, schwarz, gepolstert; 
Panzerriegel (für Eingangstür) mit 
Schließzylinder „ABUS PR 2700“; 
Spüle „Blanco“, TOP ED 8x4 CNS, 
Preise: alles VS. Tel. 0157/56170724 

Fahrradträger „Eufab-Jake“, 120 Euro; 
Esstisch, Kiefer, massiv, Ø 1,40 m, 
120 Euro; Motorsense „Fuxtec“, 2,6 
kW, 200 Euro.
Tel. 0157/30973414

Verkaufe „Bosch“ Akku-Hecken-
schere, Top-Zustand, nur zweimal im 
Einsatz, inklusive Ladegerät, Preis: VS.
Tel. 09549/7463

Herren-Rad, 21-Gang, Kettenschal-
tung, 28“, VB 60 Euro. 1 Kinderrad, 
7-Gang-Nabenschaltung, 20“, Farbe 
rot, VB 20 Euro.
Tel. 09195/3970

Tiermarkt
Verkaufe junge Wellensittiche, Kana-
rien, Männchen und Weibchen (alles 
von 2023). Aus gesundheitlichen Grün-
den muss ich meine Tauben verkaufen. 
Tel. 0951/29608891

Zu verschenken
Verschenke 1000-l-Wasser-Contai-
ner auf Stahlpalette, gebraucht, Selbst-
abholung.
Tel. 09546/5920555



Die Fundgrube
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Familiennachrichten

Herzlichen Dank
für die zahlreichen Glück- und Segenswünsche,
Blumen und Geschenke anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit
sagen wir allen Verwandten, Geschwistern, Freunden 
und Nachbarn.
Besonders danken wir Herrn Diakon Erich Müller, Frau 
Rosemarie Keller für die feierliche Gestaltung unseres Dank-
gottesdienstes sowie für den Blumenschmuck in der Kirche 
von Fabrikschleichach und dem Gasthaus Oppel in Ober-
weiler für die gute Bewirtung.

 Hildegard und Hans Schnura
Koppenwind, im Juli 2023

LandwirtschaŌ 
Rückewagen zu vermieten (8-Ton-
nen) oder Holztransport bei Inte-
resse, Tel. 0157/78333149 oder Mail 
an: VuD-Seubert@t-online.de

Biete Stammholz-Aufarbeitung mit 
Sägespaltautomaten (Ø bis 42 cm), 
85 Euro/Std., Anfahrtsberechnung ab 
10 km um Burgwindheim.
Tel. 0170/7619780
Gummiwagen, ausziehbar, mit Brü-
cke, zu verkaufen.
Tel. 0170/6876619
Brennholz zu verkaufen.
Tel. 0170/6876619
Verkaufe Biogas-Mais, 10 ha, Gemar-
kung Prichsenstadt. 
Tel. 0175/1693305
Suche gut erhaltenen Miststreuer.
Tel. 09546/8971

Rund ums Kind
„Maxi-Cosi“ Babyschale Citi, 30 
Euro; Kindersitz Cybex Juno-Fix, 45 
Euro; Kinderreisebett, 20 Euro; alle 
Artikel sind neuwertig.
Tel. 09552/7323 

Rechtsanwälte

Kaufgesuch
Alles vom 1. und 2. Weltkrieg von 
Militaria-Sammler gesucht: Orden 
u. Urkunden, Fotos, Fotoalben, Uni-
formen, Kopfbedeckungen, Dolche, 
Porzellan und Blechspielzeug. Fai-
re Barzahlung. Tel. 0160/90245870

Gold-An- & Verkauf Dominik
Altgold, Silber, Zahngold, Edel-
metalle, Diamanten, Schmuck-
nachlässe, Münzsammlungen, DM-
Tausch, Militaria, Luxus,Taschen- & 
Kaminuhren, Hist. Waffen, Zinn, Sil-
berbesteck, Blechspielzeug, Klein-
antiquitäten & kompl. Nachlässe!
Kitzingen, Krainberg 9
Mo.-Fr. 9-12 & 13-18 Uhr, Sa. 10-13 Uhr 
Neustadt an der Aisch, Wilhelmstr. 37
Di. 13-16:30 Uhr, Mi 9-12 Uhr 
Do. 9-12 & 13-16:30 Uhr 

 09161-882 78 87
www.Goldankauf-Dominik.de

Sammler kauft alte Bierkrüge, Bier-
fi lzla, Schilder, Flaschen und sonsti-
ge Werbeartikel von Brauereien aus 
Bamberg und Umgebung. 
Tel./Whatsapp 0178/4032341

Computerprobleme?
Fachmann hilft vor Ort.

Tel. 0179/7567210

Computer

Unterricht
Wir pauken auch online!

Topp-Nachhilfe 
Burgebrach

Mathe – Englisch – Deutsch, 
Kl. 5-13, alle Schulen, 

Erfolgsquote 90%
Tel. 09546/5959639, 

Mobil 0160/90549198

Bauing. erstellt Pläne für Ihr 
Wunschhaus und Statiken.
Tel. 09502/921282

Der Live-Musiker für 
Ihre Feier! 09503/8288

SonsƟ ges

Gerüst, Bagger (1,8 to.) und 
Rüttelplatte zu vermieten. 

Fa. Aleks, Tel. 0151/63693148

Hüpfburg zu vermieten sowie Ziegen 
u. Zicklein zu verkaufen.
Tel. 09549/7654 od. 0151/28183399

Kfz-Zubehör



Sommer - Sonne - Urlaubszeit
Sommer, Sonne, Blütenduft.
Welch herrlicher Zauber liegt in dieser Luft, 
Vogelgezwitscher hoch in den Bäumen.
Mit ihren Liedern wollen sie das Himmelszelt säumen.

Wie lange erwarten wir diese Zeit?
Und nun ist es endlich wieder so weit, 
dass die Blumenwiesen ihr Bestes geben 
und der Mensch genießt diese Freude am Leben.

Nun sind sie gekommen, diese Urlaubstage, 
auf die wir uns freuten, ganz ohne Frage.
Es jubeln die Kinder - der Schulstress ist vorüber 
und endlich geht‘s in die Ferienzeit über.

Urlaubsziele gibt es viele, 
nah und fern, wie es beliebt.
Palmen und Meer oder herrliche Bergwelt, 
alles liegt vor uns, wie vom Himmel bestellt.

Man schweift über Lande, gestresst von der Hitze, 
möchte Eindrücke sammeln, soviel es nur geht.
Vergisst, wonach man eigentlich strebte 
und schnell sind die Tage wie vom Winde verweht.

Erholung ist alles, die braucht man nicht suchen, 
die fi ndet sich nicht nur im fremden Land, 
denn vieles, was man in der Ferne erträumt, 
wird daheim nicht geschätzt - nur versäumt.

Text: Waltraud Bergmann-Burmeister, Oberschleichach.


